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Amtlicher Teil

Satzungen

Öffentliche Bekanntmachung zur Inkraftsetzung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes  
gem. § 12 BauGB mit der Bezeichnung „Freizeitareal Keune“, Verfahrenstyp: Bebauungsplan der 
Innenentwicklung gem. § 13a BauGB
Aufgrund des § 3 der Kommunalverfassung des Landes Branden-
burg (BbgKVerf) vom 18. Dezember 2007 (GVBl. I/07, [Nr. 19], 
S.286), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 30. Juni 
2022 (GVBl.I/22, [Nr. 18], S.6), hat die Stadtverordnetenversamm-
lung der Stadt Forst (Lausitz) am 12.05.2023 einen Beschuss zum 
vorhabenbezogenen Bebauungsplan gem. § 12 BauGB mit der Be-
zeichnung

„Freizeitareal Keune“

Verfahrenstyp Bebauungsplan der Innenentwicklung gem. § 13a 
BauGB in der Fassung vom 04.04.2022 gefasst (Beschlussvorlage 
Nr. SVV/0543/2023).

Hinweis:
Da die Stadt Forst (Lausitz) Eigentümer der Vorhaben- und Erschlie-
ßungsfläche ist, war nach Rücksprache mit der Höheren Verwal-
tungsbehörde anstatt eines Beschlusses zu einem Durchführungs-
vertrag eine Erklärung der Bauherrenfunktion im Rahmen eines 
Selbstbindungsbeschlusses zur Realisierung des Freizeitareals auf 
der Grundlage eines vorhabenbezogenen Bebauungsplanes gem. 
§ 12 BauGB, Verfahrenstyp B-Plan der Innenentwicklung gem.  
§ 13a BauGB ausreichend (Beschlussvorlage Nr. SVV/0542/2023) 
ausreichend.

Besonderheiten in einem Verfahren nach § 13a BauGB
Im einem beschleunigten Verfahren gelten gem. § 13a Abs. 2 
BauGB die Vorschriften des vereinfachten Verfahrens nach § 13 
Abs. 2 und 3 Satz 1 entsprechend. Ein Bebauungsplan, der von den 
Darstellungen des Flächennutzungsplanes abweicht, kann auch 
aufgestellt werden, bevor der Flächennutzungsplan geändert oder 
ergänzt ist; die geordnete städtebauliche Entwicklung des Gemein-
degebiets darf nicht beeinträchtigt werden; der Flächennutzungs-
plan ist im Wege der Berichtigung anzupassen.

Keine Genehmigungspflicht des vorhabenbezogenen Bebauungs-
planes
Eine Genehmigungspflicht des vorhabenbezogenen Bebauungs-
planes gem. § 12 BauGB, mit der Bezeichnung „Freizeitareal Keu-
ne“, Verfahrenstyp: Bebauungsplan der Innenentwicklung gem.  
§ 13a BauGB, durch die Höhere Verwaltungsbehörde bestand 
nicht.
Die Satzung wird hiermit bekanntgemacht.

Geltungsbereich
Der Geltungsbereich dieses Bebauungsplanes ist dem beigefügten 
Lageplan zu entnehmen.

Zeitpunkt der Inkraftsetzung
Die Satzung tritt am Tage ihrer Bekanntmachung in Kraft. Jeder-
mann kann diese Satzung und die Begründung dazu ab diesem 
Tage im Fachbereich Stadtentwicklung der Stadt Forst (Lausitz), 
Cottbuser Straße10, während der Dienststunden einsehen und 
über den Inhalt Auskunft verlangen.

Hinweise zur Verletzung von Verfahres- und Formvorschriften und 
zu Entschädigungsansprüchen
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften, die in der Kommunalverfassung für das Land 
Brandenburg (BbgKVerf) enthalten oder aufgrund dieses Gesetzes 
erlassen worden sind, beim Zustandekommen der Satzung unbe-
achtlich ist, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit 

der öffentlichen Bekanntmachung der Satzung gegenüber der 
Stadt Forst (Lausitz), Promenade 9, 03149 Forst (Lausitz), unter 
der Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der Tatsache, die 
den Mangel ergibt, geltend gemacht worden ist. Dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Genehmigung oder die öffentliche 
Bekanntmachung verletzt worden sind.
Eine nach § 214 Abs.1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 Baugesetzbuch (BauGB) 
beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs.2 be-
achtliche Verletzung der Vorschriften der Satzung und des Flächen-
nutzungsplanes sowie nach § 214 Abs.3 Satz 2 BauGB beachtliche 
Mängel des Abwägungsvorganges sind gemäß § 215 Abs.1 BauGB 
unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres schriftlich 
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Bei der 
Geltendmachung ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den 
Mangel begründen soll, darzulegen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs.3 Satz 1 und 2 BauGB über die 
Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den 
§§ 39 bis 42 bezeichneten Vermögensnachteile, deren Leistung 
schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist, und 
des § 44 Abs.4 BauGB über das Erlöschen von Entschädigungsan-
sprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von drei Jahren 
nach Ablauf des Kalenderjahres, in der die Vermögensnachteile 
eingetreten sind, gestellt worden ist, wird hingewiesen.
Forst (Lausitz), den

Simone Taubenek
Hauptamtliche Bürgermeisterin

Ersatzbekanntmachung
Aufgrund des § 10 Abs.3 BauGB in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert 
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 4. Januar 2023 (BGBl. 2023 I 
Nr. 6), wird hiermit für den vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
gem. § 12 BauGB mit der Bezeichnung „Freizeitareal Keune“, 
Verfahrenstyp: Bebauungsplan der Innenentwicklung gem. § 13a 
BauGB, die Ersatzbekanntmachung gem. § 2 Abs.1 der Verord-
nung über die öffentliche Bekanntmachung von Satzungen und 
sonstigen ortsrechtlichen Vorschriften in den Gemeinden, Ämtern 
und Landkreisen (Bekanntmachungsverordnung-BekanntmV) vom 
1. Dezember 2000 (GVBl.II/00, [Nr. 24], S.435), zuletzt geändert 
durch Verordnung vom 12. Januar 2022 (GVBl.II/22, [Nr. 2]), i.V.m. 
§ 15 der Hauptsatzung der Stadt Forst (Lausitz)), in der Fassung 
der Beschlussfassung der Stadtverordnetenversammlung vom 
20.09.2019, zuletzt geändert durch die 3. Änderung der Haupt-
satzung der Stadt Forst (Lausitz)/ Głowne Wustawki Mĕsta Baršć 
(Łužyca) in der Beschlussfassung der Stadtverordnetenversamm-
lung vom 06.05.2022, veröffentlicht im Amtsblatt Nr. 3/2022 am 
21. Mai 2022, durchgeführt.
Die Einsichtnahme und Auskunftsmöglichkeit besteht für jeder-
mann auf Dauer während der Dienststunden im Fachbereich Stadt-
entwicklung der Stadt Forst (Lausitz), Cottbuser Straße 10, Zimmer 
319, 03149 Forst (Lausitz).
Forst (Lausitz), den

Simone Taubenek
Hauptamtliche Bürgermeisterin
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Sonstige amtliche Mitteilungen

Beschlüsse der Sondersitzung der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Forst (Lausitz)  
am 29.03.2023
Vorlage: SVV/0547/2023
Bundesprogramm „Sanierung kommunaler Einrichtungen in den 
Bereichen Sport, Jugend und Kultur“
hier: Beauftragung der Entwurfsplanung für die Sanierung des 
Stadions am Wasserturm
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Forst (Lausitz) be-
schloss:
1. Den Beschluss SVV/0400/2022/2 aufzuheben.
2. Die Beauftragung der Entwurfsplanung für die Sanierung des 

Stadions am Wasserturm in der Variante 1 lt. Anlage 1.
3. Die Entwurfsplanung wird gemäß § 4 Pkt. 5 der Zuständigkeits-

ordnung dem Ausschuss für Bauen und Vergabe vorgelegt.

Vorlage: SVV/0558/2023
Abberufung Frau Gabriele Rogosky als Rechnungsprüferin zum 
30.06.2023
Die Stadtverordnetenversammlung beschloss auf der Grundlage 
des § 101 Abs. 4 der Kommunalverfassung des Landes Branden-
burg (BbgKVerf) die Abberufung von Frau Gabriele Rogosky als 
Rechnungsprüferin der Stadt Forst (Lausitz) zum 30.06.2023.

Vorlage: SVV/0559/2023
Berufung von Frau Katja Herzberg als Rechnungsprüferin zum 
01.04.2023
Die Stadtverordnetenversammlung beschloss auf der Grundlage 
des § 101 Abs. 4 der Kommunalverfassung des Landes Branden-
burg (BbgKVerf) die Berufung von Frau Katja Herzberg als Rech-
nungsprüferin der Stadt Forst (Lausitz) zum 01.04.2023.
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Verfahrenstyp B-Plan der Innenentwicklung gemäß § 13 a BauGB)
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Forst (Lausitz) er-
klärte ihre Bauherrenfunktion im Rahmen eines Selbstbindungs-
beschlusses zur Realisierung des „Freizeitareals Keune“ auf der 
Grundlage eines vorhabenbezogenen Bebauungsplanes gemäß 
§ 12 BauGB, Verfahrenstyp Bebauungsplan der Innenentwicklung 
(Wandlung des Bebauungsplanes der Innenentwicklung gemäß  
§ 13a BauGB „Freizeitareal Keune“ in einen vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan gemäß § 12 BauGB mit dem Verfahrenstyp B-Plan 
der Innenentwicklung gemäß § 13a BauGB) vorbehaltlich
- der Bestätigung der nachfolgenden Vorlage SVV/0543/2023
- der Bereitschaft zur Übernahme von Planung- und Erschlie-

ßungskosten (Projekt zur zukünftigen Planung bereits vorlie-
gend)

- der Realisierung innerhalb der nächsten 5 Jahre unter der Prä-
misse der zum maßgeblichen Zeitpunkt bereitstehenden not-
wendigen Fördermittel

Vorlage: SVV/0543/2023
Beschluss zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan gem. § 12 
BauGB mit der Bezeichnung „Freizeitareal Keune“, Verfahrenstyp: 
Bebauungsplan der Innenentwicklung gem. § 13a BauGB in der 
Fassung vom 04.04.2022
1. Beschluss über die vorgebrachten Anregungenund Bedenken 
im Rahmen der Stellungnahmen der berührten Behörden und 
sonstigen Trägern öffentlicher Belange
2. Satzungsbeschluss
1. Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Forst (Lausitz) 

beschloss die als Anlage 1 beigefügte Abwägung zu den Stel-
lungnahmen der berührten Behörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange.

2. Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Forst (Lausitz) 
beschloss die als Anlage 2 beigefügte Satzung zum vorhaben-
bezogenen Bebauungsplan gem. § 12 BauGB mit der Bezeich-
nung „Freizeitareal Keune“, Verfahrenstyp Bebauungsplan der 
Innenentwicklung gem. § 13a BauGB.

Der Geltungsbereich ist dem in der Anlage 3 beigefügten Lageplan 
zu entnehmen.
Die Anlagen 1 - 7.2 sind Bestandteil des Beschlusses.

Vorlage: SVV/0544/2023
Grundsatzentscheidung zur Weiterentwicklung der Sportstätte 
Sperlingsgasse 11, 03149 Forst (Lausitz), Ortslage Eulo
Die Stadtverordnetenversammlung Forst (Lausitz) beschloss auf 
der Grundlage der vorliegenden Entwicklungsstudie (Anlage 1) die 
Weiterentwicklung der Sportstätte Sperlingsgasse 11, 03149 Forst 
(Lausitz) in der Ortslage Eulo unter nachfolgenden Prämissen:
Entwicklung der Sportstätte vorrangig als Nachwuchszentrum für 
den Fußballsport mit qualitativ hochwertigem und witterungsun-
abhängigem Trainings- und Spielbetrieb des SV Lausitz Forst e.V. 
sowie Fortführung der Kooperation zwischen dem SV Lausitz Forst 
e.V. und dem freien Träger der Evangelischen Grundschule Forst 
zur Mitbenutzung der Sportanlage für sportliche Aktivitäten durch 
den Schulsport, Hort und in der Freizeit.
Schaffung nachhaltiger Nutzungsbedingungen durch folgende Ein-
zelmaßnahmen:
a) erforderliches Bauleitplanverfahren (Maßnahme 0 in der An-

lage 1 und 2)
b) erforderliche Voruntersuchungen Bestandsaufnahmen/Fach-

gutachten/Vermessungen (Maßnahme 1 in der Anlage 1 und 
2)

c) Errichtung eines Funktionsgebäudes mit Sporthalle sowie fes-
te Grundausstattung Variante 1 (Vorzugsvariante): Teilrück-
bau und Erweiterung (Teilneubau) der Sporthalle und Rückbau 
/ Neubau eines Sozialtraktes am bisherigen Standort (Maß-
nahme 2 in der Anlage 1 und 2)

Beschlüsse der 25. Sitzung des  
Haupt- und Wirtschaftsausschusses  
der Stadt Forst (Lausitz) am 26.04.2023
Vorlage: SVV/0560/2023
Bestätigung der Ausführungsplanung für die Schmutzwasserab-
leitung
Pappelstraße zwischen Akazienstraße und Schwerinstraße in 
Forst (Lausitz)
Der Haupt- und Wirtschaftsausschuss bestätigte die Ausführungs-
planung für die Schmutzwasserableitung Pappelstraße zwischen 
Akazienstraße und Schwerinstraße in Forst (Lausitz).

Vorlage: SVV/0565/2023
Vollzug der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg (Bbg-
KVerf)
hier: Beschluss zum widerruflichen Vergleich Wehrinselstraße auf 
Grundlage des § 28 Abs. 2 Nr. 1 BbgKVerf
Der Haupt- und Wirtschaftsausschuss beschloss, dem widerrufli-
chen Vergleich mit folgendem Inhalt zuzustimmen:
1. Die Reduzierung des Beitrages für das Grundstück Flur 24, Flur-

stück 212 um 50 %. Somit wird ein Betrag von 2.239,74 EUR 
festgesetzt.

2. Die Reduzierung des Beitrages für das Grundstück Flur 26, Flur-
stück 12 um 50 %. Somit wird ein Betrag von 18.464,54 EUR 
festgesetzt.

3. Die Kosten beider Verfahren werden jeweils gegeneinander 
aufgehoben sowie die Gerichtskosten hälftig geteilt.

Vorlage: SVV/0568/2023
Vollzug des § 63 Absatz 2 der Kommunalverfassung des Landes 
Brandenburg
hier: Kontrolle der Verwaltung über das Vergabeverfahren nach 
UVgO „Ersatzbeschaffung eines Vorausrüstwagens für die Freiwil-
lige Feuerwehr Forst (Lausitz)“
Der Haupt- und Wirtschaftsausschuss bestätigte, dass das Verga-
beverfahren für die Ersatzbeschaffung eines Vorausrüstwagens für 
die Freiwillige Feuerwehr ordnungsgemäß durchgeführt wurde.

Beschlüsse der 25. Sitzung der  
Stadtverordnetenversammlung der Stadt  
Forst (Lausitz) am 12.05.2023
Vorlage: SVV/0506/2022 (neu)
Ehrung verdienter Persönlichkeiten der Stadt Forst (Lausitz)
Die Stadtverordnetenversammlung Forst (Lausitz) beschloss die 
Ehrung einer verdienten Persönlichkeit mit der Ehrenmedaille der 
Stadt Forst (Lausitz).

Vorlage: SVV/0524/2023/2
Beschlussfassung über die Haushaltssatzung für die Stadt Forst 
(Lausitz) für das Haushaltsjahr 2023
Die Stadtverordnetenversammlung beschloss die Haushaltssat-
zung der Stadt Forst (Lausitz) für das Haushaltsjahr 2023.

Vorlage: SVV/0537/2023/1
Errichtung von Trinkwassersäulen (Wasserspender)
Die Verwaltung wurde beauftragt:
Bis zum 1. September 2023 die Errichtung von Trinkwassersäulen 
(Wasserspender) zum Beispiel an den Standorten: Oder-Neiße-
Radweg (am Rosengarten), am Kegeldamm sowie in der Cottbuser 
Straße/ Promenade zu prüfen und entsprechend zu berichten.

Vorlage: SVV/0542/2023
Erklärung der Bauherrenfunktion im Rahmen eines Selbstbin-
dungsbeschlusses zur Realisierung des „Freizeitareals Keune“ 
auf der Grundlage des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
gemäß § 13a BauGB (Wandlung des Bebauungsplanes der Innen-
entwicklung gemäß § 13 a BauGB „Freizeitareal Keune“ in einen 
vorhabenbezogenen Bebauungsplan gemäß § 12 BauGB mit dem 
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Vorlage: SVV/0556/2023
Vertragliche Vereinbarung freiwilliger Zuwendungen von Betrei-
bern von bereits
bestehenden Windkraft- und Fotovoltaikfreiflächenanlagen
Die Bürgermeisterin wurde beauftragt, mit den Betreibern bereits 
bestehender Windkraft- und Fotovoltaikfreiflächenanlagen, die 
das Gemeindegebiet der Stadt Forst (Lausitz) betreffen, eine ver-
tragliche Vereinbarung über freiwillige Zuwendungen ohne Gegen-
leistungen gemäß § 6 EEG 2023 i. V. m. § 100 Abs. 2 EEG zu treffen.

Vorlage: SVV/0562/2023
Bestätigung der Gesamtkonzeption zum Museum
1. Die Gesamtkonzeption wurde bestätigt.
2. Die Bürgermeisterin wurde beauftragt, die Gesamtkonzeption 

im Rahmen der ausgewiesenen Ausgaben für die Einrichtung 
des Museums in maximaler Höhe von 5.570.134 Euro umzu-
setzen, sofern die finanziellen Mittel aus Förderung und Eigen-
mittel zur Verfügung stehen.

Vorlage: SVV/0563/2023
Gesellschafterangelegenheit der Forster Wohnungsbaugesell-
schaft mbH (FWG)
hier: Bestellung Geschäftsführung
Die Stadtverordnetenversammlung Forst (Lausitz) ermächtigte 
und beauftragte die Bürgermeisterin als Vertreterin der Stadt Forst 
(Lausitz) in der Gesellschafterversammlung der Forster Wohnungs-
baugesellschaft mbH, die Geschäftsführerin über den 01.05.2024 
hinaus bis zu weiteren 5 Jahren zu bestellen.

Vorlage: SVV/0566/2023
Vorbereitung zur Durchführung der Wahl und Berufung der ehren-
amtlichen Richter in ordentliche Gerichtsbarkeiten.
Hier: Beratung und Entscheidung über die Aufnahme von Perso-
nen in die Vorschlagsliste zur Wahl der Schöffen beim Amtsge-
richt und beim Landgericht
Die Stadtverordnetenversammlung wählte auf der Grundlage des  
§ 36 des Gerichtsverfassungsgesetzes aus dem Kreis der Bewerber 
für die Vorschlagsliste folgende Personen in die Vorschlagsliste zur 
Schöffenwahl.

Vorlage: SVV/0548/2023
Bestätigung der Abschlussempfehlungen zum künftigen Raum-
programm der Grundschule Keune inklusive Sporthalle mit Frei-
sportflächen sowie dem Hort
„Pfiffikus“ ab 2023
1. Die in der Anlage 1 bis 3 aufgeführten Abschlussempfehlun-

gen zum künftigen Raumprogramm der Grundschule Keune, 
einschließlich der Sporthalle mit Freisportfläche und Hort 
„Pfiffikus“ wurden als Grundlage für weitere Planungen bestä-
tigt.

2. Der Beschluss SVV/0309/2016 „Bestätigung der Abschluss-
empfehlungen zum künftigen Raumprogramm der Grundschu-
le Keune und Beauftragung von Machbarkeitsstudien“ vom 
15.07.2016 wurde im Punkt 1 (Bestätigung des Raumpro-
gramms) aufgehoben.

Vorlage: SVV/0554/2023
Grundsatzbeschluss „Neuer Eingangsbereich Ostdeutscher Ro-
sengarten“
1. Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Forst (Lausitz) 

beschloss, den neuen Eingangsbereich Ostdeutscher Rosen-
garten mit folgenden Festlegungen zu entwickeln (Anlage):
a) Errichtung eines Neubaus mit Zutrittskontrolle und Toilet-

tenbereich für Besucher
b) Errichtung einer Fahrradinfrastruktur im Eingangsbereich
c) Barrierefreie Neugestaltung des Kurvenbereiches der 

Wehrinselstraße im Übergang vom Besucherparkplatz 
zum Neubau

2. Die Verwaltung wurde ermächtigt, im Kooperationsprogramm 
INTERREG VI unter der Leadpartnerschaft der Stadt Cottbus als 
Partner für oben genanntes Projekt zu agieren.

3. Die Verwaltung wurde beauftragt, eine entsprechende Aufga-
benstellung für die Planungsleistungen auf der Grundlage die-
ses Beschlusses zu erarbeiten.

4. Der Werksausschuss des Eigenbetriebes Kultur, Tourismus, 
Marketing und der Ausschuss für Planung sind über den Fort-
lauf des Projektes zu informieren.

Die Anlage ist Bestandteil des Beschlusses.

Öffentliche Bekanntmachung
Sprachstandsfeststellung in Kindertagesstätten
Auf Grund des § 37 Abs. 2 des Brandenburgischen Schulgesetzes in 
Verbindung mit der Verordnung zur Durchführung der Sprachstands-
feststellung und kompensatorischen Sprachförderung sind alle Kin-
der, die für das folgende Schuljahr 2024/2025 in der Schule anzu-
melden sind und deren Wohnung oder gewöhnlicher Aufenthaltsort 
sich bis zum 31. Oktober 2023 im Land Brandenburg befindet, ver-
pflichtet an dem Verfahren zur Sprachstandsfeststellung teilzuneh-
men. Die Sprachstandsfeststellung findet im Jahr vor der Einschu-
lung statt. Bei festgestelltem Sprachförderbedarf besteht die Pflicht, 
an einem Sprachförderkurs in einer Kindertagesstätte teilzunehmen.
Eltern von Kindern, die nicht in einer Kindertagesstätte betreut 
werden, müssen diese bis zum 15. September 2023 in der Kinder-
tagesstätte „Kinderland“, Am Keuneschen Graben 17 in 03149 
Forst (Lausitz), Tel. 03562 7652, anmelden. Die Termine zur 
Sprachstandsfeststellung werden ihnen dort bekannt gegeben.
Gemäß § 41 Brandenburgisches Schulgesetz müssen Eltern da-
für sorgen, dass ihr Kind der Verpflichtung zur Teilnahme an einer 
Sprachstandsfeststellung und einem Sprachförderkurs nachkommt.

Forst (Lausitz), den 19.04.2023

Öffentliche Bekanntmachung
Aktualisierung von Nutzungsarten
In der Stadt Forst (Lausitz), Gemarkung Klein Jamno, Fluren 3 und 
4 wurden die Nutzungsarten aktualisiert.
Gemäß § 8 (2) des Gesetzes über das amtliche Vermessungswe-
sen im Land Brandenburg (BbgVermG) ist der Nachweis der Lie-
genschaften im Geobasisinformationssystem das Liegenschafts-
kataster. Die Übereinstimmung zwischen Liegenschaftskataster 
und Grundbuch ist zu wahren. Gemäß § 5 (1) BbgVermG sind die 
Geobasisdaten des Raumbezugs, der Liegenschaften und der 
Landschaft zu erfassen, in einem Geobasisinformationssystem 
zu führen und als Geobasisinformationen bereitzustellen. Gemäß  
§ 11 (1) BbgVermG gehören die Lage, Nutzungsart sowie öffent-
lich-rechtliche Festlegungen zu den Inhalten des Liegenschaftska-
tasters.

Schöne
Fachbereichsleiter
Landkreis Spree-Neiße
FB Kataster und Vermessung
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Forst (Lausitz) wird wieder Filmstadt
Nach über 90 Jahren wird die 
Rosenstadt wieder zum Ort einer 
großen Filmproduktion. Nach-
dem Heinz Rühmann 1932 auf 
der Forster Radrennbahn für den 
Film „Strich durch die Rechnung“ 
seine Runden drehte, steht dies-
mal das Freibad im Mittelpunkt 
der Handlung. Im Auftrag des ZDF 
dreht die Berliner „good friends 
Filmproduktions GmbH“ im Juni 
einen Abendspielfilm. Im Mittel-
punkt steht eine Romanze, die 
hauptsächlich auf dem Gelände 
des Schwimmbades, sowie an 
anderen Orten im Stadtgebiet ge-
dreht wird.

An bestimmten Drehtagen werden Komparsen benötigt. Diese er-
halten dann freien Eintritt ins Freibad.

Wenn Sie Interesse haben, senden Sie bitte eine E-Mail direkt an 
folgende Adresse der Filmproduktion: fbkomparsen@gmail.com.
Bitte senden Sie als Anlage ein Bild mit, auf dem Sie vollständig 
zu sehen sind.
Außerdem werden zu bestimmten Drehtagen ältere Fahrzeuge aus 
den 1990er Jahren gesucht. Diese Autos können nach Eignung in 
dem Film „mitspielen“, d.h. entweder für eins, zwei Szenen am 
Straßenrand stehen, parken oder aber auch von den Schauspie-
lern im Spiel ein kurzes Stück gefahren werden, also z.B. Vorfahrt 
zum Bahnhof oder jemand kommt zu Hause an. Dies natürlich im 
Beisein des Besitzers. Die Produktionsfirma wird einen entspre-
chenden Vertrag mit weiteren Regelungen abschließen. Von circa 
Mitte Juni bis Anfang Juli ist mit den Einsätzen zu rechnen.

Wenn Sie Ihr Fahrzeug zur Verfügung stellen wollen, melden Sie 
sich mit Angabe Ihrer Kontaktdaten und des Fahrzeugtyps in der 
Forster Touristenformation per E-Mail: info@forst-information.de.
Wichtiger Hinweis: Aufgrund der Dreharbeiten für den Film kommt 
es im Monat Juni zu Einschränkungen im Badebetrieb.
Das Freibad ist im Zeitraum vom 6. bis zum 23. Juni nur an den 
Wochenenden für die Öffentlichkeit zugänglich. Die Schwimmhalle 
steht in dem genannten Zeitraum weiterhin für den Badebetrieb 
und Vereinssport zur Verfügung.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Verfolgen Sie gerne dazu in den nächsten Wochen auch detaillier-
te Ankündigungen auf unserer Internetseite www.forst-lausitz.de 
oder auf Facebook / Instagram unter „Rosenstadt Forst erleben“.

Zwangsversteigerung
Amtsgericht: Cottbus
Aktenzeichen: 59 K 10-22
Versteigerungstermin: Mittwoch, 07.06.2023, 11:00 Uhr
Versteigerungsort: Amtsgericht Cottbus, Thiemstraße 

130, 03048 Cottbus
Saal: 022, EG
Verkehrswert: 9.100,00 EUR
Objektart: Mehrfamilienhaus
Objektanschrift: Virchowstraße 18, 

03149 Forst (Lausitz)

Bitte beachten Sie die Hinweise unter: ZVG.com
(insbesondere zur Hinterlegung der Sicherheitsleistung)
Gläubiger: Stadt Forst (Lausitz)
Ansprechpartner: Frau Wagner
Aktenzeichen: 01.09768.4 u. a.
Telefon: 03562 989 147

Nichtamtlicher Teil

Aus dem Rathaus

Der Fachbereich Bürgerservice informiert

Öffnungszeiten im Bürgeramt
Rathaus, Lindenstraße 10-12, Telefon: 03562 989530
Das Bürgeramt ist für die Besucher zu folgenden Sprechzeiten 
erreichbar.
Montag 9 - 13 Uhr
Dienstag 9 - 18 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9 - 16 Uhr
Freitag 9 - 13 Uhr
Das Bürgeramt ist an folgenden Samstagen
von 9 - 12 Uhr geöffnet:
03.06.2023 und 17.06.2023
01.07.2023 und 15.07.2023
29.07.2023

Öffnungszeiten Servicebüro Wohngeld
Außenstelle: Cottbuser Str. 35 c
Telefon: 03562 989555
Es gelten folgende Sprechzeiten:
Montag 9 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr
Dienstag 9 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Mittwoch 9 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr
Donnerstag 9 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr
Freitag 9 - 12 Uhr

Aktuelle Stellenangebote
Aktuelle Stellenangebote bei der Stadt 
Forst (Lausitz) finden Sie unter www.forst-
lausitz.de / Stadt & Verwaltung/ Stellen & 
Ausbildung / Stellenangebote.

Wir suchen Sie! Nutzen Sie Ihre Chance, bewerben Sie sich!

Foto: PatLografie

www.forst-lausitz.de

In der Stadt Forst (Lausitz) sind im Rahmen der Nachbesetzung folgende Stellen mit der Vergütung nach dem 
TVöD zu besetzen: 

Gärtner/-in (m/w/d) 

Bewerbungsschluss ist der 08.06.2023.

Sachbearbeiter/-in Bauen – kommunale Verkehrsanlagen  (m/w/d) 
Sachbearbeiter/-in Bauen – kommunale Freianlagen (m/w/d) 

Sachbearbeiter/-in Bauen – kommunale Gebäude (m/w/d) 
Sachbearbeiter/-in Marketing und Tourismus (m/w/d) 

Bewerbungsschluss ist der 15.06.2023.

Ausführliche Informationen zu den ausgeschriebenen Stellen erhalten Sie unter www.forst-lausitz.de oder der 
Telefonnummer 03562 989-130.



Nichtamtlicher Teil | Seite 7Samstag, den 27. Mai 2023 | 32. Jahrgang | Nr. 3
Amtske łopjeno za M   sto Barš    (Łužyca)

Der Eigenbetrieb Kultur, Tourismus, Marketing 
Rosenstadt Forst (Lausitz) informiert

Spiel & Spaß: Internationaler Kindertag im Ostdeutschen 
Rosengarten
1. Juni von 09:30 bis 16:00 Uhr
Der Internationale Kindertag ist ein ganz besonderer Tag für die 
Kleinsten unter uns und den feiern wir im Ostdeutsche Rosen-
garten mit der freundlichen Unterstützung der Sparkasse Spree –  
Neiße.
Für die Kreativlinge unter Euch wird es eine Bastelecke und ver-
schiedene Ausmalbilder geben. Die Sportskanonen unter Euch 
können sich auf der Hüpfburg oder beim Torwand schießen auspo-
wern. Weitere Highlights sind die Jugendfeuerwehr (ab Nachmit-
tag) und die Luftballonmodellage, die nicht nur kleine Kinderau-
gen zum Leuchten bringen. Verschiedene Outdoorspielzeuge, wie 
etwa Hula-Hoop Reifen, Stelzen, Pedalos, Laufdollis, Hüpfpferde 
oder Bobbycars, runden das Kinderparadies ab.
Und wer sich auf Erkundungstour begeben möchte, kann mit Hilfe 
einer Karte im Wehrinselpark auf Schatzsuche gehen.

Termin: Donnerstag, der 01.06.2023
Uhrzeit: von 09:30 bis 16:00 Uhr
Ort: Wehrinselpark, neben dem Dornröschen Spielplatz
Eintritt: frei

Kindertag am Erlebnispark Dornröschenspielplatz  
 Foto: Stadt Forst (Lausitz)/EBKTM

Rendezvous im Garten -  
Eine besondere Führung zur „Musik des Gartens“
3. Juni um 10:30 Uhr
Zum 5. Mal feiern in 20 europäischen Ländern Gartenbegeister-
te und Garten-Akteure ein ganzes Wochenende vom 2 bis 4. Juni 
RENDEZVOUS IM GARTEN. Das Motto „Les musiques du jardin“, 
„Garden Melodies“ oder auch „die Musik des Gartens“ lässt Sie 
einfach mal abtauchen in die Klangkulissen von Gärten und Parks.

Rendezvous im Garten - Eine besondere 
Führung zur „Musik des Gartens“  
 Foto: Stadt Forst (Lausitz)/ EBKTM

Pflanzung des Jahresbaumes 2023

Foto: Stadt Forst (Lausitz)

Der Baum des Jahres 2023 ist die Moorbirke (Betula pubescens). 
Die diesjährige Pflanzung, der vom Kuratorium „Baum des Jahres“ 
für das Jahr 2023 ausgewählten Moorbirke, ist erfolgt. Es handelt 
sich um das erste Exemplar dieser Art im Stadtgebiet von Forst 
(Lausitz). Damit hat der 35. Jahresbaum seinen Standort auf in 
dem Platz der Jahresbäume am Gutenbergplatz gefunden. Jährlich 
pflanzt die Stadt Forst (Lausitz) mit Unterstützung von Sponsoren 
einen Jahresbaum. Die Bäume der Jahre 1989 bis zum Jahr 2017 
stehen auf dem ersten Platz der Jahresbäume in der Amtstraße. 
Seit dem Jahr 2019 gibt es einen zweiten Platz der Jahresbäume 
am Gutenbergplatz.
Den Baum des Jahres 2023 sponserte die Firma EUROVIA Verkehrs-
bau Union GmbH mit Unterstützung durch die tatkräftige Mitwir-
kung der Baumschule Engwicht aus Forst (Lausitz).
Die Stadt Forst (Lausitz) bedankt sich sehr herzlich für das Sponso-
ring und die Unterstützung bei der Pflanzung des Baumes.
Die weitere Pflege übernimmt die Stadt Forst (Lausitz).
Das Angebot, einen Baum für Forst (Lausitz) auf dem Platz der Jah-
resbäume zu pflanzen, besteht in jedem Jahr für Firmen oder auch 
Privatpersonen.
Die Stadt Forst (Lausitz) vermerkt auf der Tafel, die sich am Rande 
der Grünanlage befindet, die Sponsoren mit den dazugehörigen 
Bäumen und Pflanzdaten.
Insgesamt wurden seit 1989 in unserer Stadt 35 Jahresbäume auf 
den beiden dafür gestalteten Flächen gepflanzt. 22 Sponsoren aus 
Forst und Umgebung haben diese Aktion bereits mitgetragen.
Dafür möchte die Stadt Forst (Lausitz) an dieser Stelle ein herzli-
ches Dankeschön aussprechen.

Allgemeine Informationen zur Moorbirke dem Jahresbaum 2023:
Die diesjährige Jahresbaum wurde durch die Dr. Silvius Wodarz-
Stiftung zum „Baum des Jahres 2023“ ernannt. Die Moorbirke rückt 
als Botschafterin für die Bedeutung von Mooren, Moor- und Auen-
wäldern und den Klimaschutz in den öffentlichen Fokus.
Der Baum gilt als Pionierpflanze, die anspruchslos ist. Zeitweise 
Überflutungen werden gut ertragen. Sie ist eine der nördlichsten 
Laubbaumart Europas. Sie toleriert starke Fröste bis zu Temperatu-
ren unter minus 40 Grad Celsius.

Im Gegensatz zu der allseits bekannten Sand- oder Hängebirke 
weist die Moorbirke einen aufrechten Wuchs mit straff nach oben 
strebenden Trieben auf.

private Kleinanzeigen

Gesucht. Gefunden. Sammlerstücke.

Jetzt online buchen: 
anzeigen.wittich.de
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ben Sie den Ostdeutschen Rosengarten Forst (Lausitz) von seiner 
schönsten Seite!
Ticketpreise starten ab 15 Euro für einen Sitzplatz an der Schiller-
bühne und 6 Euro für ein „Picknicker“-Ticket zum gemütlichen Ver-
weilen auf den Wiesen des Wehrinselparks.
Karten sind in der Forster Touristinformation, an den Kassen des 
Ostdeutschen Rosengartens Forst (Lausitz) oder online unter  
www.rosengarten-forst.de erhältlich.
Bitte beachten Sie, dass an diesem Tag der Wehrinselpark nur bis 
15 Uhr eintrittsfrei ist. Ab 16 Uhr ist der Zutritt nur mit gültigem 
Jubiläumsticket möglich. 

„Classics unter Sternen“ mit der Vogtland Philharmonie
  Foto: Marcus Daßler

MORGENTAU & ROSENDUFT - Eine Führung mit allen Sinnen
17. Juni um 07:30 Uhr
Die Sonne geht auf, Vögel singen in den schönsten Tönen, Grillen 
zirpen und mit Tau benetzte Rosen verströmen einen bezaubern-
den wunderhaften Duft. Wir laden herzlich ein zur Führung „Mor-
gentau und Rosenduft“ – ein Erlebnis der besonderen Art und eine 
Premiere im Ostdeutschen Rosengarten, die Sie nicht versäumen 
sollten. Die Führung beginnt am Historischen Haupteingang des 
Rosengartens.
Am Café an den Wasserspielen erwartet Sie eine kleine Pause mit 
köstlichem Rosensecco. Frisch gestärkt erleben Sie die Vielfalt an 
Farben und Formen der zehntausenden Rosen in fast 1.000 Sor-
ten. Gerade früh am Morgen entfaltet sich der Duft der Rose am 
stärksten.

Morgentau im Ostdeutschen Rosengarten  
 Fotos: Stadt Forst (Lausitz)/ EBKTM

Zum Ausklang der Führung erwartet Sie ein Rosenfrühstück in Büf-
fetform: Rosen-Pannacotta, Rosenblütengelee, Schinken & Käse, 
Rührei mit Sprossen, Wildkräutersalat & Rosenblütendressing,  

Begleiten Sie den Gärtnermeister des Ostdeutschen Rosengartens 
Kay Gröbe bei einer ganz besonderen Führung der Sinne. Erleben 
Sie den Park aus Sicht eines stillen Besuchers und lauschen Sie 
dem Konzert der Natur. Welche Klänge komponiert die Natur?
Entspannen Sie selbst und auch Ihre Ohren mit den Geräuschen 
eines belebten Gartens. Summende Bienen, rauschendes Was-
ser und der Gesang zahlreicher Vögel - jeder 
Garten, jede Parkanlage hat ihre eigene Sym-
phonie - wir müssen nur lernen, hinzuhören. 
Entschleunigen Sie Ihren Alltag und genießen 
Sie bewusst die Ruhe im Ostdeutschen Rosen-
garten. Eine Ruhe, die nicht Stille bedeutet.

Termin: Samstag, der 03.06.2023
Uhrzeit: 10:30 Uhr
Preis: 3,50 € pro Person zzgl. Eintritt
Start: am Besucherzentrum, Wehrinselpark
Anmeldung: Touristinformation Forst (Lausitz)
E-Mail: info@forst-information.de
Tel.: 03562 989 350

Online buchbar unter www.rosengarten-forst.de/online-tickets

Der Ostdeutsche Rosengarten Forst (Lausitz) feiert sein 
110-jähriges Jubiläum
1913 entstand eine Parkanlage, die ursprüng-
lich nur als einmalige Rosen- und Gartenbau-
ausstellung dienen sollte. Welch ein Glück, 
dass die Geschichte fortgeschrieben werden 
durfte. Heute gehört der Ostdeutsche Rosen-
garten Forst (Lausitz) zu Deutschlands ausgezeichnet schönsten 
Parks. Zum 110-jährigen Jubiläum gab es zudem eine ganz beson-
dere Wertschätzung: Dem historischen Park wurde auf dem Welt-
kongress der Weltrosengesellschaft 2022 in Adelaide (Australien) 
mit der Verleihung der Auszeichnung „Award of Garden Excellence“ 
eine große Ehre zuteil.
Pünktlich zum Jubiläum sind im Rahmen des Kooperationspro-
gramms INTERREG VA Brandenburg-Polen 2014-2020 „Forst-Bro-
dy: Bewahren und Entwickeln - Die Rosenbrücke des Grafen von 
Brühl“ im letzten Jahr verschiedene Baumaßnahmen umgesetzt 
worden, welche den Park im neuen Glanz erstrahlen lassen. Mit 
der Sanierung mehrerer Wege, unter anderem im Teschendorff-
garten wurde die Barrierefreiheit deutlich verbessert. Eine Pergola 
und ein Palmenhaus wurden neu errichtet, ganz egal, wie oft man 
durch den 17 Hektar großen Park bummelt, immer wieder gibt es 
Neues zu entdecken.
Im 110. Jubiläumsjahr findet eine einst verschollene Figur Ihren 
Platz zurück in den Ostdeutschen Rosengarten. 
Die Figur „Mädchen mit Wasserkrug“ wird am 9. Juni um 17 Uhr an 
ihrem Originalstandort feierlich enthüllt. 
Das Original des Cottbuser Bildhauer Walter Adler gehörte zur ur-
sprünglichen Ausstattung von 1913, gilt jedoch seit den 1940er 
Jahren, vermutlich durch Kriegshandlungen zerstört, als verschol-
len. Da vom Original weder Teile noch Formen vorhanden waren, 
musste die Rekonstruktion der Skulptur anhand von Tonmodellen 
erfolgen, die auf Grundlage noch vorhandenen Fotomaterials ge-
fertigt wurden. Ein wesentlicher Teil der Finanzierung dieses Pro-
jektes konnte durch den Förderverein Ostdeutscher Rosengarten 
Forst 1913 e.V. und mit  großem bürgerschaftlichen Engagement 
realisiert werden.
Nach der Einweihung der Figur „Mädchen mit Wasserkrug“ lädt am 
9. Juni die Vogtland Philharmonie zu einem großen Open Air Jubi-
läumskonzert „Classics unter Sternen“ 
Ab 16:00 Uhr verwandelt sich der Wehrinselpark zu einem Festge-
lände mit kleinen kulinarischen Leckereien und coolen Getränken.
Auf der Schillerbühne präsentiert das 60-köpfige große Orchester 
ab 20:30 Uhr drei Stunden glanzvolle Musik zusammen mit hoch-
karätigen Solisten im romantischen Licht der Abenddämmerung . 
Die Gäste genießen an einem lauen Sommerabend berühmte klas-
sische Werke sowie Ausschnitte aus Musical, Film, Rock und Pop.
Sichern Sie sich die Tickets für das Jubiläumskonzert und erle-
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Das ausführliche Programm
Freitag, 23. Juni
MUSIKPAVILLON
09:30 „Meister Blauknopf und der Wunderkoffer“

Bunte Farbenspiele, Zauberei und viel Spaß für 
unsere kleinen Gäste!

ROSENPARK
ab 11:00 Gartenmusik

DIE GUITARREROS - Gitarrenmusik der Extra-
klasse

MUSIKPAVILLON
15:00 Angelika Martin auf „LIEBESLEBEN-Tour“

Eine Powerfrau mit Samtstimme und ganz viel 
Schlager

SCHILLERBÜHNE
18:00 Donna Corda Quartett

Ein Sommerkonzert der besonderen Art unter 
dem Motto „Klassik trifft Popmusik“. 

Rosenblütengebäck, Rosen-Bowle (alkohol-
frei), Rosenblütentee und Kaffee sind nur eini-
ge der kulinarischen Leckereien.

Termin: Samstag, der 17.06.2023
Uhrzeit: 07:30 Uhr
Treffpunkt: Historischer Haupteingang,

Wehrinselstraße 42 im Ostdeutschen Rosengarten
Eintritt: 50 Euro pro Person inkl. Rosenfrühstück

Anmeldung: Touristinformation Forst (Lausitz)
E-Mail: info@forst-information.de
Tel.: 03562 989 350
Online buchbar unter 
www.rosengarten-forst.de/morgentau-rosenduft

Öffentliche Parkführungen im Ostdeutschen Rosengarten
Juni bis August
Erleben Sie mit den zertifizierten Gästeführern den Ostdeutschen 
Rosengarten bei einer öffentlichen Führung und erfahren Sie mehr, 
als Sie sehen. Bei einem geführten Rundgang bekommen Sie Inter-
essantes über Geschichte und Gartenarchitektur vermittelt.

Termine:
11. Juni um 10:30 Uhr
09. Juli um 10:30 Uhr
30. Juli um 10:30 Uhr
13. August um 14:00 Uhr
27. August um 10:30 Uhr

Zertifizierte Gästeführer des Ostdeutschen Rosengartens  
 Foto: Stadt Forst (Lausitz)/ EBKTM

Preis: 3,50 € pro Person zzgl. Eintritt
Start: am Besucherzentrum, Wehrinselpark
Hinweis: Karten erhalten Sie an der Kasse im Besucherzent-

rum. Wir bitten spätestens 15 Minuten vor Beginn 
vor Ort zu sein.

Saison-Highlight Rosengartenfesttage  
vom 23. bis 25. Juni 2023
Das kulturelle Highlight des Jahres sind die traditionellen Rosen-
gartenfesttage mit der bezaubernden Schnittrosenschau unter 
dem Motto „ Wandelbar und zeitlos schön“, der „Nacht der 1.000 
Lichter“, einem Höhenfeuerwerk und vielem mehr.
Als besonderen Service wird an allen drei Tagen wieder ein kos-
tenloser Busshuttle vom Forster Bahnhof zum Ostdeutschen Ro-
sengarten angeboten. Freitag- und Samstagnacht fährt sogar ein 
Nachtbus vom Ostdeutschen Rosengarten bis zum Hauptbahnhof 
Cottbus.

Alle aktuellen Informationen finden Sie unter: 
www.rosengarten-forst.de/rosengartenfesttage

Blütenlichter  
 Foto: Pantao Stelzen

Donna Corda Quartett  
 Foto: Marek Borejko

AN DEN GROSSEN WASSERSPIELEN
ab 19:00 Romantische Melodien zum Tanzen mit DJ Erik
MUSIKPAVILLON
20:00 Krönung der 31. Forster Rosenkönigin

Umrahmt von musikalischen und künstleri-
schen Akzenten übergibt Martyna I. ihr würde-
volles Amt an die 31. Forster Rosenkönigin.
Mit freundlicher Unterstützung der 
Sparkasse Spree-Neiße

ROSENPARK
ab 21:00 „Romantikpark“

beeindruckende Parkillumination, faszinieren-
de Malerei, träumerische Musik, imposante 
Lichtgestalten und der Duft von tausenden Ro-
sen; EINFACH TRAUMHAFT!

Samstag, 24. Juni
NÄHE SPIELPLATZ „DORNRÖSCHENPARK“
12:00 – 20:00 Spaß auf der Hüpfburg, Glitzertattoos und viel 

Action in der Spielstraße mit dem Team von 
Spreewald Events

ROSENPARK
ab 11:00 Gartenmusik

Sister Talk & Schmidte: „Songs, die unter die 
Haut gehen“

MUSIKPAVILLON
ab 15:00 Unterhaltungsshow

Moderation: Jasmin Schomber, Antenne Bran-
denburg
Grußworte der Bürgermeisterin und der 
31. Forster Rosenkönigin
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Marina Marx  
 Foto: Studio Ignatov

Vincent Grossl  
 Foto: Sarah Schüpbach

MARINA MARX
Eine Wahnsinns Stimme, ganz viel Power und 
jede Menge Charme.
VINCENT GROSS
Es wird GESCHLAGERT!
Wenn Lebensfreude ein Gesicht hätte, dann das 
von Vincent Gross.
Tanzshow des TSC Smaragd Forst e.V.

ROSENPARK
ab 17:00 Entdecken Sie Stelzen- Acts, Live- Malerei, Pan-

tomime u.v.m.
AN DEN GROSSEN WASSERSPIELEN
18:00 Tanz in die “Nacht der 1000 Lichter” mit DJ Erik
MUSIKPAVILLON
ab 19:00 Samstag-Nacht-Party

…mit Livemusik und DJ Sound
Moderation: Jasmin Schomber, Antenne Bran-
denburg
NEONLICHT
Das Popschlager- Duo bringt frischen Wind auf 
die Bühnen und garantiert Partystimmung
Glasperlenspiel begeistern seit Jahren mit ihrer 
Musik.Tanzbare Electro-Beats treffen auf ein-
prägsame Pop-Melodien.
SEM EISINGER der DSDS Gewinner 2023 mit sei-
nem Siegersong „Don’t Let Me Go“ und weiteren 
Hits

Glasperlenspiel  
 Foto: Markus Haner

Sem Eisinger  
 Foto: Stefan Gregorowius

Hinweis: Ab 21:00 Uhr beginnt das gemeinsa-
me Anzünden der Kerzen. Die Besucher sind 
herzlich eingeladen zu helfen. Feuerzeuge 
sind am DJ-Pavillon an den Großen Wasser-
spielen erhältlich.

FESTWIESE
22:45 Höhenfeuerwerk der Extraklasse

Seenland Pyrotechnik
MUSIKPAVILLON
23:00 Summer Dance Party mit dem Brothersmind 

DJ-Team

Sonntag, 25. Juni
NÄHE SPIELPLATZ „DORNRÖSCHENPARK“
14:00 –18:00 Spaß auf der Hüpfburg, Glitzertattoos und viel 

Action
in der Spielstraße mit dem Team von Spree-
wald Events

SCHILLERBÜHNE
09:30 Ökumenischer Gottesdienst

Predigt: Pfarrer Simon Klaas
Mit der Kantorei St. Nikolai und dem Bläser-
chor Groß Gaglow.

SCHILLERBÜHNE
11:00 Das Große Chorsingen

Vielstimmiger Chorgesang mit Sängerinnen und 
Sängern der Forster Chöre im schönen Ambien-
te des Parks – ein Erlebnis der besonderen Art!

MUSIKPAVILLON
12:30 Spätfrühschoppen

mit den GERMAN TROMBONE VIBRATION
die wohl charmanteste Taschenbigband 
Deutschlands mit Gute-Laune-Swing

15:00 Das Große Sonntagskonzert
Moderation: Jasmin Schomber, Antenne Bran-
denburg
Ein Nachmittag voll guter Laune und Musik:
Michelle Bönisch
präsentiert für Sie ihre neuesten Pop- Schlager
Stargast: Andy Borg
…singt und alle feiern mit!
Der Vollblutentertainer nimmt Sie mit auf eine 
Schlagerreise durch mehr als vier Jahrzehnte 
musikalischen Schaffens.

Andy Borg   Foto: Kerstin Jönsson

Rahmenprogramm
SCHNITTROSENSCHAU:
Im Besucher- und Ausstellungszentrum erwarten Sie zum 110-jäh-
rigen Jubiläum des Ostdeutschen Rosengartens wunderschöne Ar-
rangements in einer einzigartigen Schnittrosenschau. Die Ausstel-
lung mit dem Titel „Wandelbar und zeitlos schön“ wird gestaltet 
von den Floristinnen Diana Sonntag und Corina Krause.
Unterstützt vom: Förderverein Ostdeutscher Rosengarten
Forst 1913 e.V. und der Volksbank Spree-Neiße eG
Eröffnung: Donnerstag, 22. Juni um 18:00 Uhr

ROSENPARK
ab 21:00 “Nacht der 1000 Lichter“

Tausende Kerzen säumen die Wege und fan-
tasievolle Illuminationen tauchen den Park in 
ein Meer von Licht und Farben.
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Termin: Sonntag, 4. Juni und 9. Juli 2023
Uhrzeit: jeweils um 15:00 Uhr
Treffpunkt: Vorplatz Sorauer Straße 37, 03149 Forst (Lausitz)

Bei zu großer Hitze wird ein Ortswechsel kurzfristig 
angekündigt.

Autoren: Konrad Bogusław Bach „Der Wisent“
Karolina Kuszyk „In den Häusern der Anderen“

Eintritt: kostenfrei

Ausstellung im Besucherzentrum vom 08. Juli bis  
30. September
Eintritt frei
„110 Jahre - Der Garten im Wandel der Zeit“
Wie schon einst das Forster Tageblatt 1913 berichtet: „... ein Stück 
Zaubergarten der Natur; für den, der Augen für die Poesie des Gar-
tens und malerischen Geländes hat, ein intimes Märchenbild mär-
kischen Landschaftsschmuckes, in dessen Mittelpunkt die Königin 
der Blumen steht - die Rose.“
Die Ausstellung im Besucherzentrum zeigt anlässlich des 110-jäh-
rigen Jubiläums einen Exkurs durch die wechselvolle Geschichte 
dieses faszinierenden Rosen- und Landschaftsparks.

Die Stadtbibliothek Forst (Lausitz) informiert

Stadtbibliothek erfüllt Wünsche für den 
Brandenburger Lesesommer 2023
Auch in diesem Jahr beteiligt sich die Stadtbib-
liothek Forst (Lausitz) wieder am „Brandenburger 
Lesesommer“.
Alle Kinder und Jugendliche der 1. bis 8. Klassen 
sind zur Teilnahme an der Leseaktion aufgerufen. Voraussetzung 
für die Teilnahme ist eine Anmeldung in der Stadtbibliothek. Die 
Anmeldung und das Entleihen sind kostenfrei.
Ziel ist es Leseerlebnisse während der Sommerferien in einem 
Logbuch festzuhalten. Auf alle Teilnehmer, die mindestens drei 
Bücher gelesen haben warten tolle Preise direkt zum Mitnehmen.
Zur Vorbereitung der Aktion bittet die Stadtbibliothek alle Kinder 
und Jugendliche um Mithilfe bei der Medienauswahl.
Lesewünsche können bis Freitag, den 23.06.2023, vor Ort, telefo-
nisch unter 03562 989 380, per Mail unter bibliothek@forst-lau-
sitz.de oder per Post an die Stadtbibliothek Forst (Lausitz) Linden-
str. 10-12, 03149 Forst (Lausitz) übermittelt werden.
Die Stadtbibliothek bemüht sich im Rahmen des Beschaf-
fungsetats, die meistgewünschten Medien zur Ausleihe für den 
Brandenburger Lesesommer bereitzustellen.
Am Donnerstag, dem 13.07.2023 um 10 Uhr wird der „Branden-
burger Lesesommer“ im Lesegarten der Bibliothek eröffnet. Bei 
einem Buchcasting werden Kinder- und Jugendbücher für „fantas-
tische“ Leseerlebnisse vorgestellt. Alle, die teilnehmen möchten, 
erhalten gleichzeitig ein „Leselogbuch“ und kleine Überraschun-
gen zur Aktion.

Öffnungszeiten:
• Freitag: 9 – 24 Uhr
• Samstag: 9 – 24 Uhr
• Sonntag: 9 – 19 Uhr
FREITAG BIS SONNTAG:
• 10:30 Parkführungen
• „Auf historischen Spuren durch den Ostdeutschen Rosengarten“
• Treffpunkt: Besucher- und Ausstellungszentrum, Wehrinselpark
• Info-Team – als Service für Sie unterwegs
•  Touristischer Infopunkt mit Tipps für Forst (Lausitz) und die Re-

gion
• Souvenirs im Besucher- und Ausstellungszentrum
• Pflanzenverkauf und Gartenaccessoires
• kleiner Vergnügungspark
• kulinarische Angebote in allen Parkbereichen

Schnittrosenschau 2022   Foto: PatLografie, Patrick Lucia

Prominente deutsch-polnische Stimmen in Forst (Lausitz)
Konrad B. Bach und Karolina 
Kuszyk besuchen diesen Som-
mer das Brandenburgische Tex-
tilmuseum Forst (Lausitz).
Am 4. Juni macht Konrad 
Bogusław Bach den Anfang. 
Sein Roman „Der Wisent“ ist 
eine spannende Heldenreise, 
die vor allem auf der Straße 
stattfindet. Eine Geschichte 
mit Sogwirkung, erzählt mit 
viel Witz und Tempo. Konrad 
Bogusław Bach schreibt in sei-
nem Buch von Menschen, de-
nen die vielen Veränderungen 
in der Welt oft zu schnell gehen 
– und darüber wie sie lernen, 
auf was es im Leben wirklich 
ankommt. Der in Guben/Gubin 
lebende Schriftsteller wurde für 
sein Erstlingswerk für den Klaus-
Michael-Kühne-Preis für das 
beste deutschsprachige Debüt 
im Rahmen des Harbour Front 
Literaturfestivals nominiert.
Es folgt am 9. Juli ebenfalls eine 
deutsch-polnische Thematik mit Karolina Kuszyk. Die in Berlin le-
bende Autorin wird aus ihrem Buch „In den Häusern der Anderen“ 
lesen, in dem sie auf Spurensuche der deutschen Vergangenheit 
in Westpolen geht.
Sie sind herzlich eingeladen zum Veranstaltungssommer im und 
am Museum, das weiterhin wegen Umbauarbeiten geschlossen 
ist, jedoch für sein Publikum attraktiv bleibt.
Für das leibliche Wohl sorgen Kaffee und Kuchen vom Museums-
verein der Stadt Forst (Lausitz) e.V.
Ein Büchertisch der Buchhandlung Berger wird bereit stehen.

Karolina Kuszyk  
 Foto: Grzegorz Lityński

Konrad Bogusław Bach  
 Foto: Steffen Jänicke
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Sommerblumen gesucht.

Zum Glück erinnern

sich unsere Leser

Anzeige online aufgeben
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an Ihre Anzeige.



Seite 12 | Nichtamtlicher Teil Samstag, den 27. Mai 2023 | 32. Jahrgang | Nr. 3
Amtske łopjeno za M   sto Barš    (Łužyca)

Dietmar Schultke liest in der Stadtbibliothek 
Forst (Lausitz): „Hier ist herrlich arbeiten!“

Aus dem Leben der Landwirtin Erika
Der Autor Dietmar Schultke erinnert am Mittwoch, dem 07.06.2023 
um 18:00 Uhr in der Stadtbibliothek Forst (Lausitz) Lindenstr. 10-
12 mit einem Lichtbildvortrag an das Leben seiner Mutter Erika.

Denn wir konnten erst wieder unseren Ausbildungsdienst bzw. ir-
gendwelche Treffen mit Kameraden ab dem 15.03.2022 durchfüh-
ren.
Wir mussten sehr oft improvisieren und Maßnahmen über Telefon 
organisieren. Im Einsatzgeschehen wurde strickt darauf geachtet, 
dass in den Fahrzeugen mit einer FFP2-Maske ausgerückt wurde. 
Denn die Gesundheit unserer Kameraden lag uns am Herzen, um 
als Feuerwehrangehöriger die Ziele, jederzeit einsatzbereit und voll 
aufnahmefähig zu sein und die gestellten Aufgaben, zum Schutz 
unserer Bürger der Stadt Forst, erfüllen und bewältigen zu können.
Kommen wir als erstes zur Personalsituation in unserer Feuerwehr. 
Hatten wir 2021 noch eine Gesamtstärke von 442 Mitgliedern in 
der Einsatz- und Altersabteilung, sind wir im Jahr 2022 etwas ge-
schrumpft. Der aktuelle Stand liegt per 31.12.2022 bei 425 Mitglie-
dern.
Die Alters- und Ehrenabteilung, in vielen Orten eine stabile Stütze 
und somit auch nicht fortzudenken in der Feuerwehr. Aber trotzdem 
mussten wir im vergangenen Jahr einige Abgänge verzeichnen.
Die Gründe für den Rückgang sind zum Teil auf geführte Gespräche 
mit den Ortswehrführern und den Mitgliedern der Alters- und Ehren-
abteilung, wo geprüft wurde, wer wirklich noch aktiv in der Alters- 
und Ehrenabteilung ist oder wer nur noch auf dem Papier steht. Es 
ist sehr oft vorgekommen, dass ich bei den Einladungen zur MTD 
gefragt wurde, bin ich denn noch in der Feuerwehr, ich habe doch 
nach der Wende gar nichts mehr für die Feuerwehr getan. Deshalb 
haben wir uns dazu verständigt und somit gab es auch einige Ab-
meldungen. Leider haben wir auch machen älteren Kameraden aus 
gesundheitlichen Gründen verloren.
Auch von den Alters- und Ehrenabteilungen war des Öfteren zu hö-
ren, ich zitiere hier die Altersabteilung der Ortswehr Stadt: Wann 
können wir uns wieder treffen, uns fehlt der Austausch und die Ge-
spräche aus unserer Sturm und Drangzeit, aber auch das gemütli-
che Beisammensein bei dem ein oder anderen Getränk, dass fehlt 
uns. Er sprach aber bestimmt nicht von Buttermilch als Getränk. 
Nein, ein bisschen Spaß muss sein.Ob es in allen Ortswehren so 
gelebt wird, ist mir leider nicht bekannt. Ich hoffe es. Zu regelmäßi-
gen Treffen lädt die Alters- und Ehrenabteilung der Ortswehr Stadt 
ein. Hier geht es in Gesprächen auch um die Aufarbeitung unseres 
kleinen Archivs,welches durch den Ehrenstadtbrandmeister Bernd 
Frommelt geführt und bearbeitet wird. Hierfür Bernd, möchte ich 
mich bei dir bedanken, denn wenn wir das nicht akribisch weiter-
führen, gehen viele Informationen für unsere Nachfahren verloren.

Kommen wir zur Einsatzabteilung:
Die Einsatzabteilung zählt zum Jahresende 215 Mitglieder gegen-
über 2021 mit 209 Mitgliedern.
Das positive Ergebnis ist darauf zurückzuführen, drei Übernahmen 
aus der Jugendfeuerwehr, 2 x Rückkehrer die damals aus beruflichen 
Gründen in die Alters- und Ehrenabteilung wechselten und jetzt wie-
der in ihre Heimat zurückgekommen sind und ein Quereinsteiger.
In der Kinder- und Jugendfeuerwehr hat sich auch einiges zum Vor-
jahr geändert. Unsere Leiterin Kameradin Ines Kling, ein jeder kennt 
sie unter dem Namen „Wichtelmutti“, versteht es mit immer neuen 
Ideen und in einer spielerischen Art, die Kinder für die Ausbildungs-
stunde zu begeistern. Hierfür liebe Ines meinen herzlichen Dank. 
Auch bei den anderen Ausbildungshelfern, welche die „Forster 
Feuerwichtel“ mit betreuen, möchte ich mich für die vielen Stunden 
ihrer Freizeit, die sie für unsere Kinder in der Feuerwehr leisten, ge-
rade im letzten Quartal des vergangenen Jahres, als unsere Leiterin 
durch eine schlimme Krankheit ausfiel ganz herzlich bedanken.
Wir hatten 2021 eine Kinderfeuerwehr, mit 12 Kinder in Alter von 
6-10 Jahren und 2022 haben wir auch nur eine Kinderfeuerwehr, 
aber mit insgesamt 15 Kinder. Bei den beiden Jugendfeuerwehren 
Forst – Horno und Forst – Stadt, zählten wir 2021 noch 32 Mitglie-
der. Leider mussten wir Mitte des Jahres 2022 die Jugendfeuerwehr 
Forst – Horno beurlauben, da nur noch 1-2 Jugendliche Interesse 
hatten. Trotz Abbruch zählen wir zum Jahreswechsel 27 Mitglieder 
in der Jugendfeuerwehr Forst – Stadt. Der Grund waren einige Neu-
aufnahmen. Bei der Jugendfeuerwehr Forst – Horno könnten es Aus-
wirkungen der Corona-Pandemie gewesen sein. Die entworfenen 
Beschäftigungen des Stadtjugendfeuerwehrwarts, über Online-Quiz 

Fotos: Dietmar Schultke

Sie wuchs auf einem Bauernhof 
am Rande des Spreewalds auf 
und erlebte als 16-Jährige die 
Ausläufer der Kesselschlacht 
von Halbe.
In der Nachkriegszeit lernte sie 
beim Erntetanz ihren späteren 
Mann kennen, der aus einem 
Dorf „hinter der Oder“ stamm-
te. Erzählt wird von der Ankunft 
der Vertriebenen, dem harten 
Alltag in der Landwirtschaft 
und den kleinen Freuden im 
Garten, bei Ausflügen oder dem 
Pfingsttanz.
Die Anthologie „Hier ist herrlich 
arbeiten“ enthält Prosatexte 
und Gedichte von über 30 Au-
torinnen und Autoren aus Bran-
denburg, darin Dietmar Schult-
kes Kurzgeschichte „Erika, der 
Krieg und die erste Liebe“.
Der Eintritt zur Buchlesung ist 
frei! Kostenlose Eintrittskarten 
zur Veranstaltung gibt es in der 
Stadtbibliothek Lindenstaße 
10-12.
Gefördert wird die Lesungsreihe 
durch den Brandenburgischen 
Literaturrat aus Mitteln des Mi-
nisteriums für Wissenschaft, 
Forschung und Kultur des Lan-
des Brandenburg.

Die Freiwillige Feuerwehr Forst (Lausitz)  
informiert
Bericht über die Arbeit der Freiwilligen Feuerwehr der 
Stadt Forst (Lausitz) im Jahr 2022
Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin, werter Herr Kreisbrandmeis-
ter, werter Herr Vorsitzender des Kreisfeuerwehrverbandes, werter 
Herr Ehren-Stadtbrandmeister, werter Herr Verwaltungsvorstand, 
werte Frau Fachbereichsleiterin, werte Kameradinnen und Kame-
raden, werte Kinder und Jugendliche, werte Vertreter der örtlichen 
Medien und der Presse.
Ich möchte Sie und euch Kameradinnen und Kameraden recht 
herzlich zur Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
der Stadt Forst (Lausitz) begrüßen.
Nach 2 Jahren aussetzen dieser Veranstaltung, möchte ich heute 
Bericht erstatten über die Arbeit der Freiwilligen Feuerwehr Forst 
(Lausitz), denn dies wurde uns durch die Corona-Pandemie mit vie-
len Corona-Einschränkungen zwei Jahre lang untersagt.
Wenn wir zurückblicken, können wir stolz sein, und da meine ich 
alle Ortswehren, es war ein sehr anstrengendes und bewegtes Jahr 
2022, egal ob es Ausbildung, Jubiläen, Einsätze oder dass ein oder 
andere Ereignis in der Stadt oder in den Ortsteilen war, diese Veran-
staltungen sind meistens unter der Regie der Feuerwehr gelaufen.
Ich möchte mich noch einmal bei allen Kameradinnen und Kamera-
den aus der Einsatzabteilung sowohl auch bei der Alters- und Ehren-
abteilung bedanken für die disziplinierte Einhaltung der ausgege-
benen Dienstanweisungen in Verbindung mit der Corona-Pandemie. 
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ersten sturmbedingten Einsatzlagen. Hier waren hauptsächlich die 
Kameradinnen und Kameraden aus dem Gerätehaus Mitte den gan-
zen Tag im Einsatz. Aber auch das ein oder andere Ortsteil muss-
te ausrücken, um Bäume oder kleine Dächer die durch den Sturm 
beschädigt wurden, zu beseitigen. In der Zeit vom 17.02.2022 bis 
19.02.2022 hatten wir insgesamt 36 sturmbedingte Einsatzlagen 
abzuarbeiten. Ich bin immer wieder froh, dass wir solche großen 
Einsatzlagen, und da meine ich Unwetterlagen mit Starkregen wie 
zum Beispiel im Ahrtal oder anderen Orten in Deutschland, wo gan-
ze Orte durch Wassermassen oder Orkanartigen Stürmen verwüstet 
werden und somit die Feuerwehr gefordert ist, nicht hatten.
Ich denke wir sollten uns auf solche Lagen vorbereiten und ein Kon-
zept in der Schublade haben.
Unsere Feuerwehren werden immer häufiger zu Tätigkeiten gerufen, 
die nicht zu ihren originären Zuständigkeiten gehören.
Schauen wir uns die Zahlen der Türnotöffnungen an, 60-mal wurden 
wir zu diesem Stichwort alarmiert. Ich kann euch sagen, mindestens 
20 bis 25 solcher Einsätze hätten es weniger sein können, wenn das 
Leitstellenpersonal besser abgefragt bzw. dem Anrufer durch die 
Leitstelle mitgeteilt würde, dass das kein Einsatz laut Brandschutz-
gesetz für die Feuerwehr ist, sondern für den Schlüsseldienst. Ich 
denke auch der letzte Bürger der Stadt Forst (Lausitz) kennt das 
Sprichwort: Wer bestellt, der bezahlt. Deshalb ist es einfacher und 
bequemer, die Feuerwehr zu rufen und nicht den Schlüsseldienst. 
Die Feuerwehr kommt, sie sind schnell und werden schnell helfen. 
Diese Problematik möchte ich heute auch noch einmal dem KBM 
mitgeben und darum bitten, dies in den Beratungen mit der Leitstel-
le anzusprechen und wenn möglich beim Personal dann auch umzu-
setzen. Wir brauchen uns sonst nicht wundern, warum der ein oder 
andere Arbeitsgeber auf die Feuerwehr und somit, wenn es um Frei-
stellungen geht, nicht gut zu sprechen ist. Der Arbeitgeber bekommt 
zwar durch die Lohnkostenrückerstattung die Lohnkosten erstattet, 
aber nicht liegengebliebene Arbeit. Dafür müssen Mehrstunden in 
der Firma aufgebracht werden um dies wieder aufzuholen.
Auch bei den Einsätzen der Tragehilfe, ist ein Anstieg zu verzeich-
nen. Wir sind der Meinung, geplante Rückverlegungen aus dem 
Krankenhaus durch den Rettungsdienst in die eigene Wohnung, das 
ist dem Personal bekannt wenn der Patient entlassen werden soll, 
da kann eine KTW-Besatzung bestellt werden und nicht die Feuer-
wehr die dann eine Alarmierung erhält, der Kamerad sich von seiner 
Arbeitsstelle entfernt, ins Gerätehaus rennt und dem Arbeitgeber in 
dieser Zeit nicht mehr zur Verfügung steht. Ich sag es noch einmal, 
„Das sind keine Einsätze für die Feuerwehr“.
Die Spalte Verkehrsunfälle, 24 Stück an der Zahl, das sind Einsätze 
meistens nur mit Personenschaden, aber nicht eingeklemmt. Hier 
laufen auch keine Betriebsstoffe aus, die durch die Feuerwehr ge-
bunden und entsorgt werden müssen. Also für die Feuerwehr ein 
Einsatz der bei besserer Abfrage des Anrufens durch die Leitstelle 
vermieden hätte werden können.

Bei den Brandeinsätzen sieht es folgendermaßen aus:
Wir haben einen kleinen Anstieg von Einsätzen gegenüber dem 
Vorjahr. Ich denke, hier liegt der Grund in der Alarmierung mit den 
Stichwort B: Gebäude klein, denn darunter fallen unsere so belieb-
ten HRM. Seit dem 01.01.2021 sind Heimrauchmelder in Deutsch-
land Pflicht, sie sollen Leben retten, laut Dekra zufolge sterben 
knapp 95 % der Brandopfer nicht durch die Flammen, sondern 
durch Rauch. Aufgrund dieser flächendeckenden Verteilung kommt 
es auch vermehrt zu Fehlalarmen, was wir in den Jahren 2021 und 
2022 auch zu spüren bekommen haben. Es sind nicht immer kleine 
Entstehungsbrände, die durch Unachtsamkeit oder spielende Kin-
der mit Feuer entstehen. Nein, ein Bewohner des Hauses erkennt 
nicht den Piepton, der vom Melder abgegeben wird, er geht viel-
leicht noch Klingeln, er macht nicht auf, es ist etwas passiert und 
ruf die Feuerwehr. Der Bewohner ist gar nicht zu Hause und beim 
Melder ist die Batterie leer. In diesem Fall ist der zeitliche Abstand 
zwischen den Tönen, länger. Aber auch andere Bewohner kommen 
von der Disco oder einer Feier und denken man müsste sich zur 
nächtlichen Zeit noch eine Pizza oder etwas essen warm machen, 
man legt sich so lange ins Bett und schläft ein. Der Alkoholpegel ist 
so hoch, dass man die 85 dB (Dezibell) die ein HRM abgibt, nicht 

und Frage-Antwort Spielen, zeigten in der Jugendfeuerwehr Horno 
nicht so richtig Wirkung und wir mussten Rückgänge verzeichnen.
Hier ist es uns Wichtig, die Jugendfeuerwehr in der Ortswehr Hor-
no wieder zu aktivieren. Gemeinsam haben wir mit dem Stadtju-
gendfeuerwehrwart nach Lösungen gesucht und stehen da im en-
gen Kontakt mit der Ortswehr Sacro. Denn sie zeigt Interesse und 
möchte eine Jugendfeuerwehr ins Leben rufen. Dazu müssen aber 
noch einige Abstimmungen und Entscheidungen auch seitens des 
Trägers getroffen werden. Ich spreche hier von Unterbringung der 
Bekleidung, Schulungsmöglichkeiten und vieles mehr. Aber wir wer-
den eine Lösung finden.
Das Einsatzaufkommen im Jahr 2022 war sehr hoch. Gegenüber 
2021 hatten wir ein Anstieg von 56 Einsätzen zu verzeichnen.
In den vergangenen Jahren fingen die Einsatzgeschehen meistens 
mit einer Türnotöffnung oder einer Tragehilfe an. 2022 war es etwas 
anders.
Am 02.01.2022 gab es um 20:03 Uhr einen Brandeinsatz B: Gebäu-
de groß, im Max-Mattig-Weg. Schnell war im Gerätehaus laut Ein-
satzfax jedem klar, ein bekanntes Objekt, aber meist als Einsatz mit 
dem Stichwort: BMA Seniorenwohnheim „Haus am Rosengarten“. 
Ein jeder wusste bei diesem Stichwort B: Gebäude groß sofort, es 
brennt diesmal bestimmt wirklich.
Nach dem Eintreffen der Kräfte, erhielten wir die Information vom 
Betriebspersonal, dass ein Weihnachtsbaum im Treppenaufgang 
brennt und der Brand durch Mitarbeiter mittels Handfeuerlöscher 
schon gelöscht wurde. Die Rettung bzw. Evakuierung der Bewohner 
aus einem Brandabschnitt blieb uns glücklicherweise erspart. Glück 
im Unglück war, dass kein weiteres brennbares Material im Treppen-
aufgang stand. Dadurch konnte sich der Brand nicht weiter ausbrei-
ten. Durch die Feuerwehr wurde das Gebäude überdruckbelüftet, 
damit die letzten Rauchgase sowie die Nebelwolke des Handfeuer-
löschers aus dem Gebäude gedrückt wurden. Nach anderthalbstun-
den war der Einsatz abgearbeitet und die Einsatzkräfte verließen die 
Einsatzstelle.
Nur 3 Stunden später der nächste Brandeinsatz für einige Kamera-
den der Feuerwehr Forst, diesmal wurden wir zur Unterstützung mit 
dem Teleskopmast und einem Löschfahrzeug in das Amt Döbern 
Land gerufen. In der Ortslage Jocksdorf war in einer Stallanlage ein 
Schwellbrand ausgebrochen und eine starke Rauchentwicklung 
wahrzunehmen. Keine Bange, ich zähle jetzt nicht jeden Einsatz auf, 
ich wollte damit nur mitteilen, dass es auch anders sein kann als die 
anderen Jahre.

Kommen wir nun zur Übersicht der Einsätze aus dem Jahr 2022.
Der Anstieg ist in der Technischen Hilfeleistung prozentual etwas 
höher als bei den Brandeinsätzen.
Wenn wir uns die obere Reihe mit den roten Zahlen ansehen, das 
sind die Zahlen aus 2022, links die schwarzen aus 2021. Es ist 
deutlich erkennbar, dass auch bei den Ortsteilen ein Anstieg der 
Einsätze zu verzeichnen ist. Diese Übersicht zeigt, dass der An-
stieg der Brände mit Vollalarm in der Ortswehr Stadt, natürlich 
auch Auswirkungen und somit ein Anstieg in den Ortsteilen durch 
das Diensthabende System hatte. Es sind damit aber nicht ge-
meint, Brände im eigenen Ortsteil.
Die Absicherung der Einsatzbereitschaft ist aus verschiedenen 
Gründen auch in der Ortswehr Stadt nicht immer mit der Norm-
besetzung auf den Fahrzeugen möglich. Deshalb benötigen wir 
unsere gut ausgebildeten Ortsteile zur Unterstützung an der Ein-
satzstelle.
Wir wurden zu insgesamt 282 Einsätze alarmiert. Darunter fallen 
206 Einsätze in der Technischen Hilfeleistung und 76 Einsätze in 
der Brandbekämpfung.

Die Einsätze in der Technischen Hilfeleistung, hauptsächlich Einsät-
ze der Ortswehr Stadt unterteilen sich wie folgt:
Ein großer Teil der Einsätze in der Technischen Hilfeleistung sind auf 
zahlreiche Stürme im Februar 2022 zurückzuführen.
Die Sturmtiefs „Ylenia“ und „Zeynep“ sorgten auch im Spree-Neiße-
Kreis für mehrere Einsätze.
So erreichte uns in den Morgenstunden des 17.02.2022 eins der 
Sturmtiefs und es gab in einigen Ortsteilen und in der Stadt die 
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das die Kameraden beim Aufbauen der Möbel unterstützen, alles 
das waren genug Gründe um noch einmal in ihrem Heimatsort Wees 
zu einem erneuten Spendenaufruf riefen. Diese Spende wurde dann 
am 9. April 2022 wieder mit der Feuerwehr Forst in ein Lager nach 
Brody gebracht. Solche Hilfsaktionen findet man nicht so oft, ich 
denke das ist mal ein Beifall außer der Reihe wert.
Am 28.04.2022 fand die Grundsteinlegung für den Neubau des 
Feuerwehrgerätehauses in Groß Bademeusel statt. Der Baustart 
erfolgte am 07.03.2022, also fast genau vor einem Jahr. Die Finan-
zierung des Neubaus des Feuerwehrgerätehauses erfolgte über eine 
Zuwendung des Landes Brandenburg in Höhe von 300.000,00 Euro. 
Den Rest zur Finanzierung wurde aus dem Haushalt der Stadt Forst 
(Lausitz) finanziert. Zum damaligen Zeitpunkt lagen die Baukosten 
bei ca. 650.000,00 Euro brutto.
Mit diesem Neubau wird ein den Anforderungen entsprechendes 
Feuerwehrgerätehaus zur Nutzung für die Ortswehren beider Orts-
teile aus Groß- und Klein Bademeusel geschaffen.
Ein weiteres Sorgenkind in der Rubrik Feuerwehrgerätehaus, finden 
wir bei der Ortswehr Groß Jamno. Dort haben wir ein im Jahr 1950-
1951 erbautes Gerätehaus, welches weder ein Wasseranschluss 
noch eine Toilette besitzt.
Es war uns in einer Gemeinschaftsaktion gelungen, im November 
2021 die Ortswehr Groß Jamno aus ihrer Beurlaubung, mangels 
Personal, wieder zu aktivieren. Es konnten 10 Kameradinnen und 
Kameraden in die Einsatzabteilung aufgenommen werden, somit 
ist der Aktuelle Stand, 18 Mitglieder in der Ortswehr. Da ist natür-
lich der kleine Schulungsraum, in dem auch die Einsatzbekleidung 
untergebracht ist, zu klein um Schulungen zu halten. Gemeinsam 
suchten wir nach Lösungen und wir wurden fündig, das alte Gebäu-
de des SV Grün-Weiß Groß Jamno e.V., gehört der Stadt Forst (Lau-
sitz). Es wurde vom Sportverein nicht mehr genutzt. Wir stellten den 
Antrag diese Gebäude der Freiwilligen Feuerwehr Groß Jamno zur 
Nutzung zur Verfügung zu stellen. In diesem Gebäude befinden sich 
Toiletten, Duschen, ein Schulungsraum und auch der Sportplatz 
kann für Feuerwehrwettkämpfe genutzt werden. Im Moment ist es 
aber immer noch so, dass die Kameraden sich nach dem Einsatz 
nicht einmal die Hände waschen können. Wir werden uns mit der 
Ortswehrführung zusammensetzen und nach Lösungen, die für die 
Stadt Forst (Lausitz) machbar sind, zu suchen. Ein weiteres Thema 
ist dann auch die Ersatzbeschaffung des aus dem Jahr 1988 stam-
mende Löschgruppenfahrzeug LF 8-TS 8-STA.
Anlässlich der 25-jährigen Partnerschaft mit der Freiwilligen Feuer-
wehr im tschechischen Bukovice und der Löschgruppe 4 der Orts-
wehr Forst-Stadt, wurde am 04.06.2022 auf der Grünfläche vor dem 
Gerätehaus ein Gedenkstein feierlich eingeweiht.
Nach zweijähriger Unterbrechung, fanden im Ostdeutschen Rosen-
garten Forst (Lausitz) die Rosengartenfesttage Ende Juni statt. Auch 
hier war laut Sicherheitskonzept die Feuerwehr zur Absicherung des 
Brandschutzes auf dem Gelände mit einem Löschfahrzeug und dem 
ELW eingesetzt. Das Personal der Einsatzleitung hatte hier die Gele-
genheit das Zusammenspiel verschiedener Organisationen für den 
Ernstfall zu trainieren. Die Absicherung ist immer mit einem enorm 
hohen personellen Aufwand verbunden. Hier sollte das Sicherheits-
konzept noch einmal überprüft werden, ob der hohe Personalbe-
stand für die Absicherung des Brandschutzes erforderlich ist.
Ein im Juni 2019 beantragten Fördermittelantrag für ein TLF 4000 St, 
einen am 04. September 2020 erhaltenen Zuwendungsbescheid, 
konnte nach fast zweijähriger Bauzeit dann das Tanklöschfahrzeug 
von der Firma ITURRI am 21.04.2022 abgeholt werden und gegen 
das TLF 16/45 (Baujahr 1993) ausgetauscht und in den Dienst ge-
stellt werden. Die Mittel für dieses Fahrzeug wurden zu 80 % vom 
Land Brandenburg getragen, insgesamt 263.442,20 €.
Auch hatten wir die Gunst der Stunde im Jahr 2021 genutzt und 
einen Antrag auf Gewährung einer Zuwendung nach der BKS-
Nachwuchsgewinnungsrichtlinie 2021/2022, für einen neuen Trag-
kraftspritzenanhänger für unsere Jugendfeuerwehr zu stellen. Auch 
hier hatten wir das Glück und wurden berücksichtigt. Die Förderung 
ebenfalls 80 % durch Landesmitteln, insgesamt 20.648.88 €.
Der Landkreis war für die Ersatzbeschaffung des Gerätewagen Ge-
fahrgut zuständig, welcher auch im Jahr 2021 ausgeliefert wurde, 
leider waren noch nicht alle Ausrüstungsgegenstände vollzählig ge-

hört. Aber der Mitbewohner der im Treppenaufgang wohnt, hört ihn, 
kann auch Brandgeruch feststellen, er klingelt, es öffnet keiner, 
er ruft die Feuerwehr. Solch ein Einsatz läuft bei der Feuerwehr im 
Spree-Neiße-Kreis wenn Brandgeruch festgestellt wird, unter dem 
Stichwort B: Gebäude groß. Wenn nur der HRM piept ist es ein B: 
Gebäude klein.In der Feuerwehr Forst wurde in der AAO festgelegt, 
dass bei diesen Stichwörtern sofort die Diensthabenden Ortsteile 
mitalarmiert werden.
Bei dieser Art von Einsätzen kann es sehr schnell vorkommen, dass 
mehrere Atemschutztrupps eingesetzt werden müssen, da eine 
hohe Menschenkonzentration zu verzeichnen ist. Deshalb werden 
die Ortsteile sofort mitalarmiert um wertvolle Zeit zu sparen. Werte 
Kameradinnen und Kameraden, ich möchte nichts schwarzmalen, 
aber solche Einsätze werden ansteigen, da es nicht jedem Vermie-
ter bewusst ist, seine Mieter ordentlich einzuweisen und Tipps zur 
Pflege und Wartung von HRM zu unterbreiten.
Die 27 Fehleinsätze sind Einsätze u.a. angebranntes Essen, uner-
laubtes Verbrennen von Baumschnitt oder ähnliches.
Bei den Einsätzen mit dem Stichwort B: BMA, konnten wir des Öfte-
ren feststellen, dass der Melder das tat, wofür er installiert wurde, 
nämlich eine Rauchentwicklung bzw. einen Brand in der Entstehung 
zu melden. Es sind aber auch immer wieder Einsätze, die auf techni-
sches Versagen der Melder zurückzuführen sind. Bei solchen Einsät-
zen werden wir von unserer neu erstellte Kostensatzung Gebrauch 
machen.
Die Wald- und Vegetationsbrände hielten sich bei uns in Grenzen. 
Kleinere Wald- und Bodenbrände konnten, Dank dem schnellen und 
massiven Einsatz von Technik, klein gehalten werden. Anders sah 
es dagegen in der Lieberoser Heide und in Falkenberg / Elster aus. 
Hier wurden über die Kreisbrandmeisterei Tanklöschfahrzeuge an-
gefordert und in das Katastrophengebiet geschickt. Diese Einsätze 
gingen dann über mehrere Tage mit einem 12stündigen Wechsel 
des Personals.

Was brachte uns das Jahr 2022 noch alles.
Am 24.Februar 2022 begann Russland seinen großflächigen An-
griffskrieg gegen die Ukraine. Diese Auswirkungen haben wir alle 
gespürt. Wer hätte gedacht, dass wir uns 2022 auf den Ausfall der 
Energieversorgung, Gasmangellage und Kraftstoffknappheit vorbe-
reiten müssen.
In den Reihen der Feuerwehr ist ein jedem klar, die Bürger unserer 
Stadt verlassen sich nach wie vor darauf, dass die Freiwillige Feuer-
wehr sie in jeder Situation helfen wird. Auch wenn es darum geht, 
sie vor zivilen Gefahren zu schützen.
Auch die Stadt Forst (Lausitz) war von der großen Welle der Hilfs-
bereitschaft für die ukrainischen Flüchtlinge Spenden zu sammeln 
nicht verschont geblieben. Es war wieder die Feuerwehr, die beim 
Herrichten der Sammelstellen zur Abgabe von Spenden jeglicher Art 
halfen. Am 6. März waren über 60 Kameradinnen und Kameraden 
dabei die Spenden zu verladen und nach Polen in ein Sammellager 
zu bringen. Hierfür auch noch einmal mein Dank an alle beteiligten.
Die Hilfsbereitschaft war nicht nur in Forst und Umgebung groß, nein 
auch eine kleine Freiwillige Feuerwehr aus Schleswig-Holstein, hat-
te den Spendenaufruf in der Stadt Forst (Lausitz) über das Internet 
gelesen und wollte helfen. Sie sammelten große Mengen Toiletten-
artikel für Kinder, jede Menge Konserven, Getränke, Decken und 
vieles Mehr. Insgesamt zwei Transporten und ein großer Anhänger, 
voll mit den benötigten Sachen für die ukrainischen Flüchtlinge. Die 
Freiwillige Feuerwehr aus der Gemeinde Wees, nahm über die Stadt 
Forst den Kontakt zu uns auf. Am 11. März 2022 ging es dann für die 
Kameraden aus Schleswig-Holstein sehr früh auf, um die Spenden 
erst einmal bis nach Forst zu bringen. In Forst angekommen, wurden 
die Kameraden von einigen Forster Kameraden im Gerätehaus Süd 
empfangen und nach einer kurzen Verschnaufpause ging es weiter in 
das Zentrallager nach Zary. Hier unterstützten auch wieder die Fors-
ter Kameraden beim Abladen der Fahrzeuge. Am Abend fand dann 
im Gerätehaus Süd ein kleiner Erfahrungsaustausch statt. In ihrer 
Heimat wieder angekommen, überbrachten die vier Kameradinnen 
und Kameraden die gewonnenen Eindrücke der vielen Spendenak-
tionen. Aus Gesprächen erfuhren sie vom Herrichten leerstehender 
Wohnungen der Forster Wohnungsbaugesellschaft für Flüchtlinge, 
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Seit dem 24.02.2023 läuft die Ausschreibung zur Ersatzbeschaffung 
des Vorausrüstwagen, hier hatten wir einen regen Schriftverkehr mit 
der Landesabnahmestelle Borkheide. Denn für dieses Fahrzeug gibt 
es im Land Brandenburg keine DIN bzw. Norm. Aber jedes Fahrzeug 
muss durch die LSTE abgenommen werden. Darum haben wir im 
Vorfeld den Kontakt zur LSTE gesucht und uns zum Ausschreibungs-
text verständigt, damit das Fahrzeug dann auch abgenommen wird.
Auch unsere Stadt hatte sich Ende des Jahres 2022, Gedanken zur 
eventuellen Gasmangellage und Energieausfall in der Stadt Forst 
(Lausitz) gemacht, hier wurde ein Maßnahmenplan und ein Stu-
feneskalationskonzept erstellt und mit den Verantwortlichen in der 
Verwaltung abgestimmt. Auch hier geht es wieder nicht ohne Feuer-
wehr. Zu diesem Thema gab es schon die erste Informationsveran-
staltung mit den Ortswehrführern, weitere werden folgen. In diesem 
Zusammenhang wurde festgelegt, dass im Gerätehaus Mitte eine 
stationäre Netzersatzanlage eingebaut werden soll.
Nach zweijähriger Pause ist am 13.05.2023 wieder einen öffentli-
cher Feuerwehrball im Gerätehaus Süd.Dann natürlich der jährliche 
Höhepunkt in der Stadt Forst (Lausitz), die Rosengartenfesttage vom 
23.06.2023 bis 25.06.2023, hier erwartet die Ortswehr Stadt eine 
Delegation von ca. 40 Personen von der Partnerfeuerwehr Oberur-
sel aus dem Taunus. Und als letztes möchte ich jetzt schon daran 
erinnern, am 1. Advent 2023, das 2. Adventsleuchten bei der Feu-
erwehr.
Ich hoffe, ich habe nichts Wichtiges vergessen zu erwähnen und 
möchte meine Ausführungen mit meinem Spruch aus dem Jahr 
2017 beenden, denn er stimmt immer noch.

„Nur gemeinsam sind wir stark“
Gut Wehr

Andreas Britze
Stadtwehrführer

liefert worden. Es fehlte noch das ein oder andere Ausrüstungsteil, 
Funkgeräte und vieles mehr. Am 23.02.2022 war es dann so weit, 
der GW-G wurde der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Forst (Lausitz) 
zur Nutzung übergeben.

Ein besonderes Highlight war das schon im Jahr 2021 angedachte, 
aber durch Corona ausgefallende Adventsleuchten.
Am 1. Advent gab es auf dem Vorplatz in der Promenade ab 15:00 
Uhr für die Forster Bürger und vor allem ihren Kindern, kleinere Vor-
führungen der Jugendfeuerwehr und der Einsatzabteilung. Der Hö-
hepunkt war der Weihnachtsmann auf der mit Pferden gezogenen 
Handdruckspritze, er hat den höchsten Weihnachtsbaum der Stadt 
Forst entzündet.
Es war ein gelungenes Fest. Auch hier mein Dank an alle, die zum 
Gelingen des 1. Adventsleuchten beigetragen haben.
Auch dieses schöne Ereignis bescherte uns fünf Wochen später ei-
nen Einsatz, als ein aufmerksamer Bürger, wahrscheinlich mit Bril-
le und sie war bestimmt etwas beschlagen, der Meinung war, der 
Baum brenne tatsächlich und die Feuerwehr alarmierte.
Nun bin ich mit meinen Ausführungen für das Jahr 2022 auch schon 
am Ende. Ich möchte zusammenfassend feststellen, dass wir die an 
uns gestellten Aufgaben im vergangenen Jahr immer zur Zufrieden-
heit unserer Bürger der Stadt Forst erfüllt, und einen großen Beitrag 
für die Sicherheit in unserer Heimatstadt geleistet haben.
Einen großen Dank dafür, und nehmt das bitte alle mit in euren Orts-
wehren, gilt jedem einzelnen Kameraden und Kameradinnen sowie 
ihren Familien oder Partnern, die sehr oft auf ihren Angehörigen 
warten mussten.

Jetzt möchte ich noch ein paar Ausführungen für das laufende Jahr 
2023 geben.

Übersicht der Einsätze der Freiwilligen Feuerwehr Forst (Lausitz) – Gesamt für das Jahr 2022
Ortswehr Bohrau Briesnig Domsdorf Eulo Groß / Klein 

Bademeusel
Groß 
Jamno

Horno Mulknitz Naundorf Sacro Stadt

Gesamtein-
sätze

6 16 6 13 22 14 11 7 7 18 282

Brände 4 6 5 8 9 8 9 4 6 12 76
Wald/ 
Vegetation

21

sonstige 24
BMA / HRM 3 27
blinde 
Alarme

4

gerettete
Personen

4

Technische
Hilfeeinsätze

2 10 1 5 13 6 2 3 1 6 206

gerettete 
Personen

3

Sturm 1 3 2 5 1 1 3 1 2 41
Türnotöff-
nung

1 60

Tragehilfe 2 1 1 1 33
Tierrettung 3
Verkehrs-
unfälle

2 1 3 4 1 24

Ölspuren 1 1 1 1 2 15
Sonstige 1 2 1 3 1 30
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Medaille für TREUE DIENSTE in einer Freiwilligen 
Feuerwehr
10 Jahre
Freiwillige Feuerwehr, Ortswehr Name, Vorname
Forst – Domsdorf Gebauer, Markus
Forst – Domsdorf Heinze, Roberto
Forst – Kl. Bademeusel Schnick, Enrico

20 Jahre
Freiwillige Feuerwehr, Ortswehr Name, Vorname
Forst – Eulo Schutzan, Daniel
Forst – Eulo Stolp, Björn
Forst – Gr. Jamno Minke, Ralf-Peter
Forst – Naundorf Lehmann, Stefan
Forst – Stadt Schnak, Steven

30 Jahren
Freiwillige Feuerwehr, Ortswehr Name, Vorname
Forst – Mulknitz Unger, Frank
Forst – Stadt Strehle, Daniel
Forst – Stadt Doebis, Ray

40 Jahren
Freiwillige Feuerwehr, Ortswehr Name, Vorname
Forst – Briesnig Puder, Jörg
Forst – Gr. Bademeusel Baltin, Andreas
Forst – Gr. Bademeusel Schneider, Lutz
Forst – Kl. Bademeusel Köhler, Martin
Forst – Mulknitz Dubrau, Angelike
Forst – Mulknitz Rogosky, Gabriele

50 Jahren
Freiwillige Feuerwehr, Ortswehr Name, Vorname
Forst – Bohrau Graßmann, Egon
Forst – Gr. Jamno Himpel, Erwin
Forst – Gr. Jamno Krüger, Wilfried
Forst – Stadt Hartmann, Wolfgang

60 Jahren
Freiwillige Feuerwehr, Ortswehr Name, Vorname
Forst – Stadt Frommelt, Bernd

70 Jahren
Freiwillige Feuerwehr, Ortswehr Name, Vorname
Forst – Stadt Gieschke, Horst

Beförderungen
Auf Grund seiner Leistungen und erfolgreich abgeschlossener 

Qualifikation in der Freiwilligen Feuerwehr wird 
Kamerad Torsten Renner zum Hauptbrandmeister 

befördert.

Auf Grund ihrer Leistungen und erfolgreich abgeschlossener 
Qualifikation in der Freiwilligen Feuerwehr wird 
Kameradin Ines Kling zur Oberfeuerwehrfrau 

befördert.

Nachlese zum Konzert des  
Landespolizeiorchesters in der  
Stadtkirche St. Nikolai
Im Zusammenhang mit dem Weihnachtskonzert des Landespoli-
zeiorchesters am 15.12.2022 in der Stadtkirche St. Nikolai wurde 
um eine Kollekte gebeten, die zu gleichen Teilen der Evangelischen 
Kirchengemeinde, dem Martin-Heinze-Fonds und dem Tierheim in 
Forst (Lausitz) zugute kommen sollte.

Zwischenzeitlich wurde dem Tierschutzverein als Träger des Tier-
heimes ein Betrag von 474 Euro überwiesen.
„In Zeiten explodierender Energiepreise, höhere Kosten für Tier-
futter und tierärztliche Behandlungen freuen wir uns über das 
entgegengebrachte Vertrauen in unsere Tierschutzarbeit. Im Zuge 
der steigenden Inflation und der dadurch sinkenden allgemeinen 
Spendenbereitschaft ist es umso schöner, unseren Fellnasen mit 
der finanziellen Unterstützung eine Freude machen zu können“, 
berichtet Robert Richter, Geschäftsführer Tierschutzverein e. V. für 
Forst und Umgebung (im Bild Mitte).

Die Stadt Forst (Lausitz) und der Tierschutzverein bedanken sich 
recht herzlich für das finanzielle Engagement der Besucherinnen 
und Besucher des Konzertes.

(v. l. n. r.): Alfons Schmidt, Geschäftsführer Tierschutzverein e. V. 
für Forst und Umgebung Robert Richter und Marcella Steinhöfel mit 
den Hunden Leo und Lisa. Foto: Stadt Forst (Lausitz)  

Polizeisportverein 1893 Forst e. V.

11. Forster Derny-Cup
Am Samstag, dem 27. Mai 2023 findet der 11. Forster Derny-Cup 
statt.

Foto: M. Jahn
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Der Kopfsteinpflasterrundkurs in der Forster Innenstadt bleibt 
auch bei der 11. Auflage des Derny-Cups eine besondere Heraus-
forderung für alle Teilnehmer. Wir träumen uns ein Stück „PARIS 
ROUBAIX“ und haben auf diesem Kurs, der „Hölle von Forst“, eines 
der härtesten Straßendernyrennen der Welt. Premiere haben die 
Damen auf unserem Kurs. Zum ersten Mal fahren 12 Gespanne um 
den Sieg. Die 13 ist die Glückszahl beim Derny-Cup, denn soviel 
Gespanne liefern sich bei den Herren packende Duelle und kämp-
fen um die begehrte Pflastersteintrophäe.
Ein Rundstreckenrennen für den Nachwuchs und die Forster Kinder 
bis 11 Jahre beim Fette-Reifen-Rennen vervollständigen das sport-
liche Programm auf der „Strecke der Großen“.
Von 15:15 - 15:45 Uhr ist die Anmeldung Fette-Reifen-Rennen im 
Pavillon an der Stadtkirche.
Vorab online anmelden auf www.
psv-forst-lausitz.de: Derny-Cup, 
Anmeldung Fette-Reifen-Rennen
Der Eintritt ist frei und die Ver-
sorgung rund um die Strecke ist 
gesichert.
Die Stadtkirche St. Nikolai hat ge-
öffnet und wer eine Turmbestei-
gung nicht scheut, der kann das 
Geschehen von oben verfolgen.

Programm:
14:00 Uhr U11 Rennen über 10 
Runden, U13 Rennen über 20 
Runden und Siegerehrung
15:00 Uhr Eröffnung und danach 
Fototermin vor Siegerpodest

Spannung verspricht die Teilnahme von Roger Kluge, der bereits in 
Forst gefahren ist. Neben Stefan Schäfer und Robert Retschke sind 
viele junge Fahrer am Start, die sich beweisen wollen.
Bei den Damen haben die jungen deutschen Fahrerinnen beson-
dere Konkurrenz aus Italien und Kanada.
Besondere Freude für den Verein ist natürlich, dass auch unsere 
Mitglieder zum Erfolg beitragen werden. Zwei Rennfahrer, Stefan 
Schäfer und Martin Gründer, tragen das Vereinstrikot. 7 Forster 
Schrittmacher, Marcel Möbus, René Gierth, Tim Biemelt, Patrick 
Wolfrum, Sven Lohse, Florian Podlesch und Volker Richter, haben 
3 Läufe zu bestreiten.
Am Mikrofon wird es wieder professionell mit Robert Bengsch. Er 
versteht sein Fach als Kommentator bei Euro-Sport mit einer se-
henswerten sportlichen Karriere.

Karin Menzel
Presse und Öffentlichkeitsarbeit im Polizeisportverein 
1893 Forst e. V.

29. Brandenburgische Seniorenwoche -  
Seniorenbeirat lädt ein
SENIORENBEIRAT FORST (LAUSITZ)
Unter dem Motto: „Sozial gesichert, selbst-
bestimmt, aktiv und solidarisch leben – heu-
te undmorgen für alle Generationen“ wird in 
Brandenburg in diesem Jahr die 29. Branden-
burgische Seniorenwoche begangen.
Dazu lädt der Forster Seniorenbeirat herzlich 
ein:

Am Diens-
tag, den 13. Juni 2023 ab 14:00 
Uhr findet die 7. Boule-Meister-
schaft auf dem Boule-Feld hin-
ter der Nicolai-Kirche unter den 
Platanen statt. Eingeladen zum 
Mitmachen sind Seniorinnen 
und Senioren, die Freude an ei-
ner leichten sportlichen Betäti-
gung haben.
Boule-Kugeln werden gestellt – 
eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Am Freitag, den 16. Juni 2023 ab 14:30 Uhr (Einlass ab  
13:30 Uhr) findet in der Gaststätte Hornoer Krug die Festveranstal-
tung – Kaffeetafel mit musikalischer Umrahmung statt. Im Rahmen 
der Veranstaltung
werden Bürgerinnen und Bürger der Stadt durch die Bürgermeiste-
rin geehrt, welche sich in der Seniorenbetreuung stark engagieren. 
Mit Musik, Gesang und Humor - durch das Duo Reini & Co. aus
Weißwasser - wird der Kaffeenachmittag abgerundet.
Eine Anmeldung ist erforderlich (Kontakt – Helmut Ließ) – ein Ei-
genbeitrag von 10 Euro wird erhoben.
Seniorenbeirat der Stadt Forst (Lausitz):
Vorsitzender Helmut Ließ
Herderstraße 10
03149 Forst (Lausitz)
Tel.: 03562 663810
Handy: 0159 01486508
E-Mail: helmut-liess@t-online.de

Vorstellung der Derny – Teams Herren
1. Rennen über 40 Runden, Herren
Fette-Reifen-Rennen für Kinder bis 4 Jahre Laufrad - 100 m bis Ziel 
und Siegerehrung:
5 - 7 Jahre Start/Ziel – 2 Runden und Siegerehrung
8 - 11 Jahre Start/Ziel – 3 Runden und Siegerehrung

Vorstellung der Derny – Teams Damen
Damen Rennen über 35 Runden
Siegerehrung Damen und Ehrenrunde

2. Rennen über 40 Runden, Herren
Siegerehrung Herren und Ehrenrunde
Ende gegen 18:30 Uhr

11. Forster Derny – Cup am 27. Mai 2023 - Starterfeld Frauen über 35 Runden

Änderungen vorbehalten!

Start
Nr.

Start
platz Fahrerin Schrittmacher Punkte Platz

1 Tanja Bischoff (GER) Volker Richter (GER)
2 Gianna Schmieder (GER) André Dippel (GER)
3 Maren Thümmler (GER) Holger Ehnert (GER)
4 Helene Müller (GER) Patrick Wolfrum (GER)
5 Paula Firebel (GER) Sven Lohse (GER)
6 Samantha Hargraeves (CAN) Peter Bäuerlein (GER)
7 Gaia Tortolina (ITA) Edwin Smeulders (BEL)
8 Tessa Zwaenepoel (BEL) Marc Butzen (BEL)
9 Isabel Wollweber (GER) Gerd Gessler (GER)

10 Miriam Piesker (GER) Florian Podlesch (GER)
11 Eleonor Veroni (ITA) Tim Biemelt (GER)

Foto: Helmut Ließ

epaper.wittich.de/2650

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen
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Museumsverein der Stadt Forst (Lausitz) e. V.

Das bekannteste Forster Stadtbild zur Restaurierung in 
Dresden

Die Malschichtoberfläche im Streiflicht
Keine andere Darstellung zeigt, 
wie dieses 1927 von Karl Behr 
gemalte Bild (Öl auf Leinwand), 
unsere Heimatstadt mit einem 
„Wald“ von Schornsteinen ver-
woben, der letztlich den da-
maligen Namen „Deutsches 
Manchester“ bildhaft belegt. Im 
Vordergrund die „Lange Brücke“ 
mit dem Kegeldamm, zentral 
auch die Stadtkirche St. Niko-
lai, daneben der Wasserturm, 
und ein dichtes Gedränge von 
Wohn- und Industriegebäuden. 
Selbst der Himmel trägt diesem 

industriellen Aufschwung Rechnung. Gerade weil es eine Moment-
aufnahme des Jahres 1927 zeigt, ist diese Darstellung ein indust-
riegeschichtliches Identitätsbild unserer Stadt und ein Zeitzeugnis 
der Stadtgeschichte. So wird es auch als ein Leitmotiv für diese 
Phase der Stadtentwicklung in der kommenden Dauerausstellung 
des neu entstehenden Museums zu sehen sein.
1927 kurz im Schaufenster der hiesigen Fa. Otto Broschmann 
als Bild der Tuchstadt Forst (Lausitz) ausgestellt, entstand schon 
damals der Wunsch, „eine gute Wiedergabe als wertvollen Haus-
schmuck allen Freunden echter Heimatkunst“ zugänglich zu ma-
chen.
So wurde das Bild von Karl Behr auch kopiert oder als Kunstdruck 
und auf Postkarten in Umlauf gebracht. Es gibt Radierungen und 
Zeichnungen nach diesem Gemälde von Karl Behr. Das Origi-
nal befindet sich im Besitz der Stadt Forst (Lausitz). Ob es noch 
weitere signierte Bilder mit eben diesem Motiv aus der Werkstatt 
von Karl Behr gibt, ist unklar. Was im Kunstdruck nicht zu sehen 
ist sind Beschädigungen am Original aus vergangenen Tagen. So 
wurden Bildträgerrisse mit Flicken auf der Rückseite hinterklebt, 
die sich im Streiflicht auf der Maloberfläche deutlich abzeichnen. 
Auf Grund der unterschiedlichen Spannungsverhältnisse zwischen 
Leinwand und Flicken hat sich der Bildträger deformiert. Zur Wie-
dererlangung seiner Farbigkeit müssen das Bild gereinigt und Mal-
schichtfehlstellen geschlossen werden.
Das Bild wurde von Karl Behr nicht betitelt, zumal er bereits mehre-
re Stadtansichten von der „Langen Brücke“ aus gestaltet hatte. Es 
trägt für eine geplante Restauration den Arbeitstitel „Blick über die 
Neiße“, ein Blick vom ehemaligen Berge´schen Ufer aus.
In Abstimmung mit dem Team Museum des Eigenbetriebes unse-
rer Stadt stellte der Museumsverein der Stadt Forst (Lausitz) e. V. 
einen Antrag auf Zuwendung aus Mitteln des städtischen Verfü-

gungsfonds im Förderprogramm „Sozialer Zusammenhalt - Zusam-
menleben im Quartier gemeinsam gestalten“. Die dazu erforderli-
chen 50% Eigenmittel, die der Museumsverein über Spenden und 
Aktionen aufbringen möchte, belaufen sich hierbei auf beachtliche 
1.720 Euro. Auf den monatlichen Forster Geschichtsstammtischen 
und ähnlichen Aktionen werden wir versuchen, diesen Betrag mit 
Hilfe der Forster Bürger und engagierter Unterstützer einzuwerben.
Zum Geschichtsstammtisch im „Kaiserlichen Postamt“ am 
30.03.2023 kamen bereits 420 Euro als zweckgebundenes 
Spendengeld zusammen und zum Geschichtsstammtisch am 
27.04.2023 anläßlich „20 Jahre Altbergbautour“ wurden 340 Euro 
gespendet. Auch eine honorige Privatspende eines Vereinsmitglie-
des ist bereits eingegangen.
Mit der Genehmigung der vorgenannten Fördermaßnahme wurde 
Judith Steinke aus Dresden im März 2023 mit der Restauration des 
Bildes beauftragt.
Die ersten Ergebnisse der Restaurationsarbeiten zeigen sowohl 
die Probleme als auch beeindruckende Zwischenergebnisse.
Wir danken allen, die am Gelingen dieses Projektes beteiligt waren 
und dies noch sind.
Für Spenden für dieses Projekt steht nachfolgende Bankverbin-
dung zur Verfügung:

Sparkasse Spree-Neiße
IBAN: DE91 1805 0000 3403 1015 91
Stichwort: Restaurierung

Kristian Schmidt
Museumsverein der Stadt Forst (Lausitz) e. V.
Vereinsvorsitzender

Abnahme von Kleberesten  
 Fotos: Judith Steinke

Forster Seesportklub informiert

Seesportmehrkampf in Knappenrode

Foto: FSK

Beim Seesportmehrkampf am 22. April 2023 starteten für den 
Forster Seesportklub e. V. in Knappenrode Kathleen Kuschel, Jo-
sephine Schubert, Henriette Krüger, Bettina Kluttig, Evangeline 
Schubert, Jayda Goral, Mario Kuschel, Max Schuppe, Enna Ku-
schel, Luca Heidemann, Alexander Krüger, Erik Augsten.
Für Jayda, Enna, Max und Luca war es der erste Wettkampf.
Das zweite Wettkampfjahr begann für Henriette mit einem 8. Platz. 
Für Alexander war es der 6. Platz, er überzeugte beim Wurfleine-
werfen mit dem 1. Platz.

Bettina begann ebenfalls ihr zweites Seesportjahr mit einem  
3. Platz vor Kathleen. Evangeline belegte den 6. und Josephine den 
4. Platz. Auch Mario musste sich mit einem 4. Platz abfinden.
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Seesportmehrkampf 1. Senftenberger Seepokal Tierschutzverein Forst und Umgebung
Am Pferdegarten 06, Forst Sprechzeiten: Do. 15 bis 17 Uhr
Telefon: 03562 98 30 23

„Wir sind Einsatzstelle im Bundesfreiwilligendienst (BFD).“
Hier engagieren sich Menschen für das Allgemeinwohl, so auch 
für den Tierschutz.
Im Gegensatz zu den Jugendfreiwilligendiensten ist der BFD 
auch für Erwachsene über 27 Jahren bis XX Jahren offen.
Das gezahlte Taschengeld wird nicht bei anderen Einkommens-
arten angerechnet und ist steuerfrei.

Speedy, 5 Jahre alt, Mischling, 
nicht kastriert. Er ist verträglich 
mit Katzen, und nette Hunde fin-
det er auch gut. Er läuft super 
an der Leine und kann als Woh-
nungshund oder auch auf dem 
Grundstück gehalten werden. 
Wenn er unbeaufsichtigt ist, 
sollte er gut verwahrt werden, 
denn er kann auch gut klettern, 
Zäune sind kein Hindernis.
Speedy ist ein Fundhund, der 
aber nie gesucht wurde. Über 
einen Neuanfang bei lieben Per-
sonen würde er sich sehr freuen.

Unseren laufend aktualisierten Bestand an Tieren finden Sie 
unter www.tierheim-forst-lausitz.npage.de oder 
www.facebook.com/tierschutzforst

Bitte geben Sie einem Tier aus dem Tierasylheim eine Chance.
Bitte engagieren Sie sich für den Erhalt des Tierasylheims 
durch:
• Spenden für das Tierheim
• Futterspenden
• Patenschaften für die Tiere
Sie wählen die Spendenhöhe und -dauer nach Ihren Wünschen 
aus.

Unsere Spendenkonten:
Sparkasse Spree-Neiße: IBAN DE09 1805 0000 3402 1002 81
Volksbank Spree-Neiße e.G.: IBAN DE56 1809 2744 0002 0329 96

Tierschutzverein e. V. Forst und Umgebung

v. l. n. r.: Henriette, Hedi und 
Leni in Senftenberg

v. l. n. r.: Erik, Alexander und 
Luca beim Rudertraining in 
Klein Jamno   Fotos: FSK

Foto: privat

Beim Seesportmehrkampf am Samstag, dem 6. Mai 2023 in Senf-
tenberg starteten für den Forster Seesportklub e. V. Jayda Goral, 
Max Schuppe, Bettina Kluttig, Josephine und Evangeline Schubert 
sowie Enna, Kathleen und Mario Kuschel als Einzelstarter beim 
Knoten, Laufen und Werfen.
Als Mädchenmannschaft starteten für den Klub Leni Nowka, Hen-
riette Krüger und Hedi Kuschel. Als Jungenmannschaft starteten 
Luca Heidemann, Alexander Krüger und Erik Augsten.
Bei den beiden Mannschaften kam zum Knoten, Laufen und Wer-
fen dann auch noch das 250 m Dinghyrudern dazu.
Obwohl die Trainingsstrecke auf dem Altteich bei Mulknitz nicht 
nutzbar ist, waren die Mannschaften gut vorbereitet.
Ein besonderer Dank geht an die Teichwirtschaft Eulo, die es er-
möglichte, das unsere Ruderer auf einem anderen Teich trainieren 
durften.
Henriette, Hedi und Leni waren durch ihre guten Leistung beim Ru-
dern die beste Mädchenmannschaft in Senftenberg.
Luca, Alexander und Erik waren die beste Dinghyrudermannschaft 
insgesamt. In der Mehrkampfwertung reichte es jedoch nur für den 
undankbaren 4. Platz.
Mario war Sieger in der AK 12. Dritte Plätze belegten Josephine, 
Hedi und Kathleen in ihren Altersklassen.

FSK

Wie kann ich Ihnen helfen?

0171 1524571
karin.jach@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Karin Jach

Ihre Medienberaterin vor Ort

Ich bin für Sie da...
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Sonstiges

Netzwerk Gesunde Kinder

Hilfetelefon
Für Hilfe suchende oder betroffene Frauen ist ein vom Bundes-
ministerium und Bundesamt gefördertes HILFETELEFON freige-
schalten, welches vertraulich und kostenfrei rund um die Uhr 
angerufen werden kann.

Das Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ berät zu allen Formen 
von Gewalt auch online auf www.hilfetelefon.de.
Die Beratung erfolgt anonym, vertraulich, barrierefrei und in 
17 Fremdsprachen. Auf Wunsch vermitteln die Beraterinnen an 
eine Unterstützungseinrichtung vor Ort.
Auch Bekannte, Angehörige und Fachkräfte können sich an das 
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ wenden.

Informationen gibt es auch bei der Stadt Forst (Lausitz) über 
die Gleichstellungsbeauftragte, Susanne Joel, Telefon: 03562 
989102.

Kontakt- und Beratungsstelle für Menschen 
mit psychischen Beeinträchtigungen
Caritas-Dienststelle Forst
Kegeldamm 2
03149 Forst (Lausitz)
Das aktuelle Programm ist zu erfragen per Telefon, Mail oder 
Homepage.
Tel.: 03562 669808
Fax: 03562 6989989
Mail: KBS.Spree-Neisse@caritas-goerlitz.de
Online-Beratung: https://beratung.caritas.de
Gruppenzeiten KBS Forst
Montag, Dienstag und Donnerstag: 12 bis 16 Uhr
Mittwoch: 10 bis 16 Uhr
Freitag: 9 bis 14 Uhr

Bürgertelefon 989 289
WIR sind für SIE da! Stadt Forst (Lausitz)

17. BRANDENBURG-TAG in Finsterwalde

Am 2. und 3. September wird Deutschlands einzige Sängerstadt 
zur großen Bühne für die Regionen des Landes.
Denn dann heißt es zum 17. BRANDENBURG-TAG: „Hier spielt die 
Musik!“
Der BRANDENBURG-TAG des Landes Brandenburg findet seit 1995 
alle zwei Jahre statt.
Die letzte große Landesschau war 2018 in Wittenberge. Seitdem 
fiel das Fest pandemiebedingt aus.
Nun lädt Finsterwalde am ersten September-Wochenende zum  
17. BRANDENBURG-TAG ein.

Alle Informationen zum BRANDENBURG-TAG 2023 unter:
www.brandenburgtag-finsterwalde.de

Nächste Ausgabe
Nächste Ausgabe (4/2023) des Amtsblattes für die Stadt 
Forst (Lausitz) (Rathausfenster) erscheint 
am Samstag, dem 22. Juli 2023.

Redaktionsschluss ist am Montag, den 10. Juli 2023.

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien

onlineonlineonlineonlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

drucken
Jetzt 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!
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Trinkwasserpreise ab 01.06.2023 der Stadtwerke Forst GmbH

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

mit dieser Veröffentlichung geben wir Ihnen auszugweise die aktuellen Trinkwasserpreise ab 01.06.2023 gem.

der Verordnung über Allgemeine Bedingungen für die Versorgung mit Wasser (AVBWasserV) bekannt. Die

Preisbestandteile ändern sich im Mengenpreis sowie Grund- und Systempreis:

Mengenpreis

Einheit Netto Brutto (inkl. 7% USt)

€/m³ 1,79 1,92

Grund- und Systempreis

Zählergröße /

Nenndurchfluss

Zählergröße /

nach MID
Einheit Netto Brutto (inkl. 7% USt)

bis Qn 2,5 m³/h Q33 4 m³/h €/Jahr 147,00 157,29

> Qn 2,5 – 6 m³/h Q33 10 m³/h €/Jahr 330,00 353,10

> Qn 6 – 10 m³/h Q33 16 m³/h €/Jahr 540,00 577,80

> Qn 10 – 15 m³/h Q33 25 m³/h €/Jahr 762,00 815,34

> Qn 15 – 40 m³/h Q33 63 m³/h €/Jahr 1.470,00 1.572,90

> Qn 40 m³/h Q33 100 m³/h €/Jahr 2.160,00 2.311,20

Eine Ablesung des Wasserzählers ist nicht notwendig. Die Abgrenzung zum 31.05.2023 erfolgt auf Grundlage

des individuellen Verbrauches. Möchten Sie uns dennoch einen abgelesenen Zählerstand übermitteln, nutzen

Sie dafür bitte unseren Onlineservice „Meine Stadtwerke“ unter www.stadtwerke-forst.de oder senden uns

eine E-Mail an info@stadtwerke-forst.de.

Ein durchschnittlicher Haushalt verfügt über einen Zähler der Größe Qn 2,5 bzw. Q3 4 m³/h.

Das vollständige Preisblatt finden Sie unter www.stadtwerke-forst.de

Mit freundlichen Grüßen

Ihre Stadtwerke Forst GmbH

Euloer Straße 90

03149 Forst (Lausitz)

Wald- und Ackerflächen  
zu kaufen gesucht.

Gemarkung Groß Jamno und Klein Jamno

Ziel:
Nachhaltiger Waldumbau bzw.  

keine intensive Landwirtschaft

Keine Windräder und  
keine Solaranlagen.

Urwald-Brennerei Ulrich Mäbert

03149 Forst (Lausitz) Ortsteil Gr. Jamno

Urwaldstr. 21 a · Tel. 03562 90179 · info@urwald-brennerei.de

www.krebshilfe.de

SPENDENKONTO IBAN: 
DE65 3705 0299 0000 9191 91

Mein Song für das
Leben – Mit aller Kraft
Linda Hesse, Sängerin

„Mein Song für das„Mein Song für das
Leben – Mit aller 

„
Leben – Mit aller 
Linda Hesse,

„
Linda Hesse,

„

Brautkleider zum 
Outlet-Preis

Über 
3000 neue Outlet-Preis
Über 
3000 neue

        Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus über 3000 vorrätigen hochwertigen         Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus über 3000 vorrätigen hochwertigen 
                 neuen Brautkleidern bekannter deutscher und                  neuen Brautkleidern bekannter deutscher und 
                       internationaler Markenhersteller zum Outlet-Festpreis.                        internationaler Markenhersteller zum Outlet-Festpreis.                        internationaler Markenhersteller zum Outlet-Festpreis. 
                               Große Auswahl an passendem Zubehör,                                Große Auswahl an passendem Zubehör,                                Große Auswahl an passendem Zubehör,                                Große Auswahl an passendem Zubehör, Event-Mode und Anzügen.Anzügen.Anzügen.Anzügen.

Für einen Anprobetermin erreichen SieFür einen Anprobetermin erreichen Sie
uns unter: 03591 / 318 99 09 oder 

0151 / 42 26 65 00

www.volksbund.de/Europa

DARUM EUROPA!
DARUM EUROPA!

www.volksbund.de/    Europa

Gift frei
Gärtnern 
tut gut ...tut gut ...
... Ihnen und 
          der Natur.

Weitere Infos unter 
www.NABU.de/gift frei
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Helfen
Sie unter

www.dkhw.de

Ihre Spende gibt Kindern
ein gutes Bauchgefühl.
Zu viele arme Kinder sind übergewichtig oder ernähren sich 
einseitig. Für diese Kinder setzen wir uns ein. Nur mit guter
Ernährung können sich Kinder körperlich gesund entwickeln.

Spendenkonto
IBAN: DE23 1002 0500 0003 3311 11 • Bank für Sozialwirtschaft
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Hilfe in schweren Stunden

Triebeler Straße 231
03149 Forst (Lausitz)
Jederzeit für Forst und Umgebung
0152 03488163 · 03562 69 86 891
info@bestattung-zobel.de
www.bestattung-zobel.de
- Jetzt auch Tierbestattungen -

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

 F
ot

o:
 fo

to
lia

.c
om

 /
 x

xk
ni

gh
tw

ol
f

sind wir für Sie da.

Trauer- und Todesanzeigen.

Auch in der Zeit der Trauer

Anzeige online aufgeben

wittich.de/trauer
Gerne auch telefonisch unter Tel. 0 35 35 / 48 90

Bestattungsverfügung Anzeige

Um Angehörigen im Falle einer schweren Krankheit die erfor-
derlichen Entscheidungen zu erleichtern und damit der eigene 
Wille gewahrt bleibt, nutzen immer mehr Menschen eine Pati-
entenverfügung. Um auch für die letzte Ruhe selbstbestimmt 
Vorsorge zu treffen, sollte man sich außerdem um eine Bestat-
tungsverfügung kümmern.
In der Verfügung lässt sich bindend dokumentieren, ob eine 
Erd-, Feuer- oder Sonderform der Bestattung gewählt wird und 
wo sie erfolgen soll. Viele Satzungen althergebrachter Friedhöfe 
schreiben vor, dass Gräber gepflegt werden müssen. Hier kann 
ggf. ein Friedhofsgärtner beauftragt werden. Ist in der Verfügung 
bereits ein pflegefreies Grab vereinbart, fallen nur Kosten zu Be-
ginn der Nutzung an. Solche pflegefreien Grabstätten werden 
zum Beispiel als anonymes Rasengrab, als Bestattung im Blu-
menbeet und als Grabstätte im Ruhewald angeboten.
In der Bestattungsverfügung lässt sich aber noch viel mehr 
festlegen, zum Beispiel, ob eine Traueranzeige in der Zeitung 
erscheinen soll, wie man sich die Gestaltung der Trauerfeier vor-
stellt, ob die Beisetzung im großen oder kleinen Kreis erfolgen 
soll. Es kann auch eine Vertrauensperson, die bei Unstimmigkei-
ten entscheiden soll, benannt werden. Gegebenenfalls kann die 
Person sich auch über den Tod hinaus um ein geliebtes Haustier 
kümmern. Wichtig ist es, dass die Bestattungsverfügung mög-
lichst handschriftlich festgehalten und nicht im Testament ent-
halten ist, da dieses erst Wochen nach der Beerdigung eröffnet 
wird.
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